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Wichtige Rufnummern Aktuelles

VG Ilmmünster
Freisinger Str. 3, 85304 Ilmmünster
.............................................. Tel.: 08441/8073-0
....................................... Telefax: 08441/8073-29
Beiträge für VG-Blatt:
................E-Mail: VG-Mitteilungen@Ilmmuenster.de
Parteiverkehr:
Mo., Di., Mi. und Fr. ..................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag ................................ 14.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Verwaltungsgemeinschaft@ilmmuenster.de
Internetauftritt:
www.ilmmuenster.de und www.hettenshausen.de
Grundschule Ilmmünster
Freisinger Str. 8, 85304 Ilmmünster
................................................. Tel.: 08441/2436
....................................... Telefax: 08441/8710930
Kindergarten Hettenshausen „Ilmtalmäuse“
Leiterin: Frau Berthold ............. Tel.: 08441/7970977
Gemeindekindergarten Ilmmünster
Leiterin: Frau Rockermeier ........... Tel.: 08441/84169
Kinderkrippe „Pusteblume“
Leiterin: Frau Schwenk ............ Tel.: 08441/4980802
Kinderhaus „Ilmzwergerl“
Leiterin: Frau Müllner ............. Tel.: 08441/871676-0
Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Ilmmünster ............ Tel.: 08441/2201
.......................................... Telefax: 08441/76459
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen
............................................. Tel.:08441/7973113
Bücherei Ilmmünster
E-Mail: Buecherei-Ilmmuenster@t-online.de
Internetauftritt: http://ilmmuenster.buchabfrage.de
.............................................. Tel.: 08441/860232

Notrufe
Wasserwart: Martin Pallauf ..... Tel.: 0175/4140083
Notruf: .................................. Tel.: 0172/8697304
Integrierte Leitstelle Ingolstadt ................... 112
(Rettungsdienst, Feuerwehr)
Polizei-Notruf .............................................. 110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a.d.Ilm
............................................... Tel.: 08441/80950
Ingolstädter Str. 47, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Hettenshausen
Sommerzeit: Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr

Ilmmünster
Sommerzeit: Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr
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Verlag und Anzeigenverwaltung: PNP Sales GmbH, Stauffenbergstr. 2a,
85051 Ingolstadt
Zur Zeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 8 (Gemeindeblätter) vom 1. 1. 2002.
Auflage: ca. 1.900 Expl. monatlich.
Satz/Herstellung: ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt
Druck: druckpruskil, Carl-Benz-Ring 9, 85080 Gaimersheim

Verstärkung in der Hauptverwaltung der
Verwaltungsgemeinschaft

Am 01.02.2022 durften die Bürgermeister der Gemeinden Ilm-
münster und Hettenshausen Frau Anna-Maria Imminger aus Pfaf-
fenhofen als Verstärkung für die Hauptverwaltung der Verwal-
tungsgemeinschaft begrüßen. Die Verwaltungsamtfrau wird ihren
Dienst bei uns zunächst in Teilzeit antreten und damit die durch
die beginnende Altersteilzeit von Herrn Eberl frei gewordenen
Stunden kompensieren. Frau Imminger war bisher bei der Stadt
München im Personalbereich beschäftigt.
Wir freuen uns, in Frau Imminger eine erfahrene und bestens ge-
eignete Verwaltungsbeamtin gefunden zu haben und wünschen
ihr für ihren dienstlichen Werdegang in der Verwaltungsgemein-
schaft Ilmmünster alles erdenklich Gute und viel Freude bei der
Bewältigung der vielfältigen Aufgaben.

Wann und wie lange darf eigentlich Rasen
gemäht werden?

In den Gemeinden Hettenshausen und Ilmmünster gilt „automa-
tisch“ die sogenannte Geräte- und Lärmschutzverordnung des
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Bundes, da wir keine gesonderte Gemeindeverordnung hierzu ha-
ben.

Nach dieser Geräte- und Lärmschutzverordnung vom 6. Septem-
ber 2002 (32.BlmSchV) dürfen Rasenmäher in reinen, allgemei-
nen und besonderen Wohngebieten, Kleinsiedlungsgebieten, Son-
dergebieten, die der Erholung dienen, Kur- und Klinikgebieten
und Gebieten für die Fremdenbeherbergung nach den §§ 2, 3, 4,
4a, 10 und 11 Abs. 2 der Baunutzungsverordnung sowie auf dem
Gelände von Krankenhäusern und Pflegeanstalten im Freien an
Sonn- und Feiertagen überhaupt nicht und werktags nicht zwi-
schen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. Es spielt dabei
keine Rolle, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder mit Elek-
tromotor betrieben wird. Es dürfen nur sogenannte lärm arme
Rasenmäher oder Maschinen mit dem Umweltzeichen betrieben
werden.

Nur landwirtschaftlich unaufschiebbare Arbeiten oder gewerbliche
Gartenarbeiten sind gestattet.
Wer also seinen Mäher, gleichgültig ob Benzin- oder Elektrogerät,
an Sonn- und Feiertagen oder werktags in der Zeit von 20.00 Uhr
bis 7.00 Uhr benutzt, setzt sich Nachbarn gegenüber ins Unrecht
und muss mit einer Anzeige rechnen. Schon im allgemeinen Inte-
resse gut nachbarschaftlicher Beziehungen werden deshalb alle
Grundstücksbesitzer gebeten, sämtliche lärmverursachende Ge-
räusche außerhalb der zulässigen Zeiten grundsätzlich zu vermei-
den bzw. auch während der zugelassenen Stunden bestimmte
Ruhezeiten (z.B. Mittagsruhe, welche vor allem für Kleinkinder,
kranke oder ältere Mitbürger besonders wichtig ist) so gut als
möglich einzuhalten.

Senioren-Rufbus Ilmmünster und
Hettenshausen – seit 04.01.2022
anrufen-einsteigen-mitfahren
Tel.: 08441-18366

Für die Senioren und sonstige Berechtigte, z. B. Menschen mit
gesundheitlicher Beeinträchtigung im Gemeindegebiet Ilmmüns-
ter und Hettenshausen, jeweils mit den Ortsteilen Entrischen-
brunn, Winden und Prambach fährt seit Januar 2022 ein Rufbus
nach Pfaffenhofen als Ersatz für die Buslinie 001 Ilmried-Pfaffen-
hofen (Amann). Die Mitfahrberechtigten werden möglichst an der
Wohnadresse bzw. in deren Nähe abgeholt und bei der Rückfahrt
dort auch wieder abgesetzt.
Der Rufbus fährt am Dienstag- und am Donnerstagvormittag
nach vorheriger telefonischer Anmeldung.

Die Anmeldung erfolgt unter der Tel.: 08441-18366, Taxi
Faltermeier Pfaffenhofen. Die Anmeldungmuss spätestens
einen Tag vorher erfolgen. Anhand dieser Anmeldungen kann
die Tour vom Taxiunternehmen zusammengestellt werden.
Hierbei bitte angeben, dass Sie mit dem „Senioren-Rufbus
Ilmmünster Hettenshausen“ mitfahren wollen. Andernfalls
kann es passieren, dass ein Taxi kommt – dieses müssten die
Bürger dann selber bezahlen.

Die Abfahrzeiten nach Pfaffenhofen-Stadtmitte werden in Ab-
hängigkeit der Anmeldungen beginnend ab 8:30 Uhr einzeln mit
dem Taxiunternehmen Faltermeier abgesprochen.

Die Rückfahrt von Pfaffenhofen-Stadtmitte zu den jeweiligen
Wohnadressen findet am

 Dienstag um 11.30 Uhr (Maibaum Pfaffenhofen)
 Donnerstag um 12.00 Uhr (Maibaum Pfaffenhofen) statt.

Der Fahrpreis der Mitfahrberechtigten beträgt für eine
einfache Fahrt 3,50 Euro und sind an den Fahrer zu entrich-
ten.
Wir möchten darauf hinweisen, dass auch weiterhin die Möglich-
keit besteht, mit der RBA Linie 9202 (Regionalbus Augsburg)
nach Pfaffenhofen zu fahren. Diese ÖPNV-Linie fährt von Rei-
chertshausen kommend die Haltestellen Ilmried, Ilmmünster,
Hettenshausen-Kirche, Reisgang, Krankenhaus in Richtung Pfaf-
fenhofen ab. Der Fahrplan ist unter dem Link: https://www.het-
tenshausen.de/busverbindungen-hettenshausen bzw. https://
www.ilmmuenster.de/busverbindungen-ilmmuenster jeweils aktu-
alisiert abrufbar.

Die Neuausgabe des Ortsplans Hettenshau-
sen und Ilmmünster ist eingetroffen!

Der neu gestaltete Ortsplan liegt im Foyer des Rathauses Ilm-
münster aus und kann mitgenommen werden!

Nero Peter André Kaiser und
Norbert Käs ab April 2022 zu Gast
im Rathaus Ilmmünster

Die beiden Künstler stellen ab April bis voraussichtlich Ende Juli
ihre Werke im Rathaus von Ilmmünster aus. Zur Einführung
werden bereits ab März auf der Homepage der Gemeinde
Werke der Künstler präsentiert. Diese digitale Form der Aus-
stellung ist die Vorstufe zur klassischen Präsentation der
Originale. In der digitalen Form werden in der Regel andere
Werke präsentiert, so wird die Erwartung auf die originalen
Werke nicht eingeschränkt.

Die digitalen Impressionen, die ab März auf der Homepage der
Gemeinde zu sehen sind, entstanden im Sommer 2021 in der
ehemaligen Schreinerei gegenüber dem Rathaus in Ilmmünster.
Die Originale wurden lediglich für einen Tag real in der alten
Schreinerei inszeniert und abfotografiert. Die bekannte Nürnber-
ger Fotografin Nina Kuhn schaffte eine wunderbare Einheit aus
den Werken der Künstler und der noch atmenden Kulisse der al-
ten Schreinerei.
Nero Peter André Kaiser und Norbert Käs sind Meisterschüler
des bekannten deutschen Malers und Kunstprofessors Georg
Karl Pfahler (1926 bis 2002). Die Werke von Georg Karl Pfahler
spiegeln stark das Wechselspiel bzw. die Erkundung des Span-
nungsverhältnisses von Form, Raum und Farbe wieder. Er setzte
durch seine geschickt farbig inszenierten und stark reduzierten
Bildformen und Bildräume immer wieder neue Akzente. Georg
Karl Pfahler ist einer der wichtigsten Vertreter des sogenannten
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Hard Edge. Pfahler vertrat Deutschland auf der Kunstbiennale
in Venedig 1970 und gestaltete hier den Deutschen Pavillon ge-
meinsam mit Thomas Lenk und Heinz Mack.
Kaiser ist mit seinen Werken Nahe am Neo-Fauvismus einzuord-
nen, insbesondere mit Blick auf das Zusammenspiel der verwen-
deten Farben. Die Werke von Norbert Käs verweisen eher in die
Stilrichtung des Abstrakten Impressionismus.
Kaiser und Käs sind als Künstler und Meisterschüler Pfahlers
nicht nur in Deutschland, sondern auch international aktiv und
bekannt. So wurden Werke der Künstler beispielsweise bereits in
den Vereinigten Arabischen Emiraten, in Spanien und Brasilien
ausgestellt. Hier ergibt sich eine Gemeinsamkeit zu Georg Karl
Pfahler, der ebenfalls international aktiv war – auf den Biennalen
in Venedig und Sao Paulo ebenso wie in New York, Kairo und
Basel.
Hier schließt sich der Kreis auch wiederum, da Nero Peter André
Kaiser und Norbert Käs derzeit ihre Kontakte nach Basel in die
Schweiz intensivieren.
Wir freuen uns sehr, dass wir die beiden renommierten Künst-
ler für eine Ausstellung gewinnen konnten und dürfen gespannt
sein, welche Werke die beiden Künstler digital und im Rathaus zu
Ilmmünster präsentieren.
Die Idee, Konzeptionierung und Umsetzung des digitalen For-
mats als auch die Präsentation der Originale im Rathaus von
Ilmmünster wurde initiiert und begleitet durch unseren Kulturre-
ferenten Norbert Ziegler. Die Gemeinde Ilmmünster unterstützte
die Nutzung der ehemaligen Schreinerei als Ort für die Fotoauf-
nahmen, wodurch dem maroden Gebäude ein letztes Mal Leben
eingehaucht werden konnte.

         
      

LAG Landkreis Pfaffenhofen
fördert sechs weitere
Maßnahmen im Rahmen des
Bürgerengagements
Im Kreativquartier des Neuen Pfaffenhofener Kunstvereins wur-
den die sechs Kleinprojekte nun vorgestellt. Diese haben sich im
Bewerbungszeitraum bei der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis
Pfaffenhofen a. d. Ilm e. V. (LAG) im Rahmen des Bürgerengage-
ments von LEADER beworben und wurden vom Lenkungskreis der
LAG entsprechend ausgewählt. Die Dritte Landrätin des Land-
kreises Pfaffenhofen, Frau Kerstin Schnapp, begrüßte stellvertre-
tend für Landrat Albert Gürtner die Anwesenden und zeigte sich
beeindruckt über die Vielfalt der Kleinprojekte. LAG-Managerin
Julia Anthofer freute sich sehr, „dass sich so viele engagierte Bür-
ger mit ihren Projektideen beworben haben und wir im Rahmen
des Bürgerengagements mit LEADER-Mitteln unkompliziert unter-
stützen können.“
So wird im Pucher Dorfheim im Untergeschoss des Gebäudes
ein bislang nicht genutzter Raum zu einem Multifunktions-
raume für Vereine und Gemeinschaftszwecke umgebaut.
Beispielhaft wurden hier der Musikunterricht der örtlichen Blas-
kapelle, Sturzpräventionskurse der Ortsbäuerinnen, vhs-Kurse,
Jugendtreff, u. v. m. genannt. „Ohne die Förderung durch LEA-
DER könnte der Verein diesen Umbau derzeit nicht stemmen “,
so Johannes Hofner vom Pucher Dorfheim e. V.
Frau Elisabeth Buchbauer vom Caritas Zentrum Pfaffenhofen
stellte die Maßnahme „Sensibilisierungs-Workshops – De-
menzfreundliches Pfaffenhofen“ vor. Mit Hilfe der Workshops
wird das Thema Demenz in den Fokus gerückt und die Bevölke-
rung gezielt durch Aufklärung, Schulung und Information über
die Krankheit und ihre Erscheinungsformen sensibilisiert. Frau
Buchbauer hatte zur Veranschaulichung einen Demenz-Simula-
tor, die sog. Demenzbox, dabei. Mit Hilfe der Demenzbox können
gesunde Menschen in den Workshops die Herausforderungen
erleben und nachempfinden, mit denen Menschen mit Demenz
täglich konfrontiert sind.
Für die AWO Ortsgruppe Wolnzach erklärte Frau Marianne Stro-
bl, was sich hinter dem Reparatur-Treff Wolnzach verbirgt.
Hier wird im Werkraum der Hauptschule in Wolnzach ein Repair-
Café eingerichtet, in dem künftig Ehrenamtliche gemeinsam mit
den Besitzern kaputte Gegenstände kostenlos bzw. lediglich zum
Preis der Ersatzteile reparieren.
Herr Andreas Weiß vom Rohrbacher Bürgerarbeitskreis Jugend
und Familie stellt in Räumlichkeiten der Rohrbacher Grund- und
Mittelschule die MINT Workshop Reihe für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Thema Technik und Program-
mierung auf die Beine. Die Anwesenden waren interessiert und
auch überrascht, was mithilfe eines 3D-Druckers alles gedruckt
und manchmal auch repariert werden kann.
Der Obst- und Gartenbauverein Rohrbach a. d. Ilm e. V. wurde
von Herrn Johann Tilp vertreten. Gemeinsam haben Ehrenamt-
liche aus unterschiedlichen Nationen 2021 den naturnahen Ge-
meinschaftsgarten in Rohrbach ins Leben gerufen und mit viel
Liebe gestaltet. Nun soll im Sommer ein interaktiver Vortrag
mit dem (u. a. aus YouTube) bekannten Gärtnermeister Rainer
Steidle zum Thema „Gesundes Gemüse aus dem eigenen
Garten“ stattfinden.
„Virtueller Tag des offenen Ateliers der Künstler im Krea-
tivquartier“ heißt die Maßnahme, die Frau Maria Cetinbas vom
Neuen Pfaffenhofener Kunstverein e. V. vorstellte. Aufgrund der
aktuellen

Situation und der nur schleppenden Resonanz auf Präsenzver-
anstaltungen machen die Künstler im Kreativquartier ihren Tag
des offenen Ateliers am 27.02.2022 online zugänglich. Dafür
wurde das Kreativquartier bereits digital nachgebaut, so dass
sich Besucherinnen und Besucher bei dem Live-Event auf einer
Plattform anmelden, virtuell durch die Räume des Kreativquar-
tiers streifen und die Kunstwerke auf sich wirken lassen können.
Die Künstlerinnen und Künstler stehen dabei live für Fragen und
Austausch zur Verfügung. Wer nicht alles an einem Tag schafft,
hat auch danach noch Zeit die Kunstwerke zu bewundern und
einen Blick in die Ateliers zu werfen.
Insgesamt sind es mit den neuen Maßnahmen 16 Kleinprojekte
im LAG-Gebiet, die mit Hilfe von LEADER im Rahmen des Bürge-
rengagements gefördert werden bzw. wurden. Die Förderhöhe
für die Einzelmaßnahme beläuft sich auf 80% der förderfähigen
Nettokosten oder maximal 2.500 €. Da im Fördertopf noch rund
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Hundekot auf öffentlichen Wegen,
Straßen und Privatgrundstücken bitte
beseitigen
Liebe Hundebesitzer,
in letzter Zeit gehen vermehrt Beschwerden über Ver-
schmutzungen durch Hundekot auf öffentlichen Wegen,
Straßen und privaten Grundstücken ein. Wir bitten Sie
deshalb, benutzen Sie die hierfür bereitgestellten Hunde-
kotbeutel.

Vielen Dank

Meldeamtliche Nachrichten

GEMEINDE ILMMÜNSTER
Geburten:
Eheschließungen:
Sterbefälle:
Geburten:

11.000 € übrig sind, wird es im Herbst noch eine weitere Be-
werbungsrunde für das Bürgerengagement geben. „Auch hier
freuen wir uns wieder auf zahlreiche Bewerbungen“, so Frau An-
thofer abschließend.

         
           
       
       
           
      

GEMEINDE HETTENSHAUSEN
Geburten: 3
Eheschließungen: 1
Sterbefälle: 1
Geburten: Valentina Felicitas Triffterer,

Fundsachen:

Schlüsselbund

WIR GRATULIEREN

Richard und Ulrike geben sich das
„Ja-Wort“

Richard Graßl und seine Verlobte Ulrike Eichler entschlossen sich
kurzerhand, den Bund der Ehe einzugehen und gaben sich am
02.02.2022 im Trauungszimmer des Rathauses Ilmmünster das
„Ja-Wort“.
Richard ist bereits seit vielen Jahren Vorstand des Ilmmünsterer
Maibaumkomitees und ein leidenschaftlicher „Schrauber“ - wie
man am Brautauto (einem liebevoll hergerichteten FIAT Spider
Oldtimer) unschwer erkennen kann. Wie sagt Ulrike immer so
schön: „Der Rich ist immer in seiner Werkstatt anzutreffen“. Bei-
de verbindet das gemeinsame Motorradfahren und Radeln.
Erster Bürgermeister Georg Ott vermählte die beiden Verlobten
an diesem besonderen Datum und wünschte ihnen alles erdenk-
lich Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

D B
S S S &

O O D

Joseph-Fraunhofer-Str.9 · 85276 Pfaffenhofen · Tel. 08441-405090

Wir suchen eine/nAuszubildende/n zum/zur

Kauffrau/-mann (m/w/d) für Sanitätsfachhandel

undKauffrau/-mann (m/w/d) für Büromanagement
zum 01.09.2022 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem kollegialen, freundlichen Team.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Brunn
oder per Mail an info@sanitaetshaus-brunn.de.
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Gemeinde Ilmmünster

GEMEINDE ILMMÜNSTER
07.03.2022 Frau Gisela Neubauer zum 75. Geburtstag
12.03.2022 Frau Anna Schedlbauer zum 78. Geburtstag
17.03.2022 Herrn Günter Baumgärtner zum 76. Geburtstag
24.03.2022 Frau Roswitha Haberhauer zum 70. Geburtstag
25.03.2022 Herrn Dr. Bruno Mrozek zum 79. Geburtstag
25.03.2022 Frau Maria Pöschl zum 81. Geburtstag
26.03.2022 Frau Berta Breitsameter zum 71. Geburtstag
29.03.2022 Herrn Dr. Josef Mayer zum 74. Geburtstag
30.03.2022 Herrn Helmut Werner zum 75. Geburtstag
02.04.2022 Frau Hedwig Neumeier zum 97. Geburtstag
03.04.2022 Herrn Dieter Adams zum 85. Geburtstag
05.04.2022 Frau Rosa Moser zum 84. Geburtstag

GEMEINDE HETTENSHAUSEN
02.03.2022 Herrn Edmund Köppl zum 82. Geburtstag
03.03.2022 Herrn Josef Scheller zum 71. Geburtstag
08.03.2022 Herrn Georg Fischer zum 71. Geburtstag
10.03.2022 Herrn Rudolf Amberger zum 70. Geburtstag
12.03.2022 Herrn Georg Hadzelek zum 71. Geburtstag
12.03.2022 Herrn Josef Mayr zum 71. Geburtstag
17.03.2022 Herrn Peter Rölz zum 70. Geburtstag
23.03.2022 Frau Josefa Pausch zum 86. Geburtstag
27.03.2022 Herrn Georg Treffer zum 79. Geburtstag
29.03.2022 Frau Rita Beringer zum 83. Geburtstag
01.04.2022 Frau Celina de Araujo Weigerding

zum 74. Geburtstag
03.04.2022 Frau Hildegard Büchler zum 90. Geburtstag
17.03.2022 Elvira und Eugen Vogt zum 50. Hochzeitstag

Hinweis zum Datenschutz:
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung
der Geburtstagsjubilare ab dem 70. Lebensjahr nur noch mit
ihrer Zustimmung möglich.
Das Einwohnermeldeamt wird in diesem Zusammenhang alle
betroffenen Jubilare anschreiben.
Ist eine Veröffentlichung erwünscht, senden Sie bitte das An-
frageschreiben zwei Monate vor Ihrem Jubiläum unterschrie-
ben an uns zurück.
Sofern keine Rücksendung erfolgt, kann eine Veröffentlichung
leider nicht stattfinden.
Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Stegner unter der Tel. Nr.
08441-807314.
Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster, Freisinger Str. 3, 85304
Ilmmünster

Information

Sprechtage für die Versicherten und Rent-
ner der Deutschen Rentenversicherung
im Seniorenbüro Sankt Josef, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen
a.d.Ilm finden am 22. März, 19. April und 17. Mai 2022 statt.
Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich über das kostenfreie
Service-Telefon unter 0800-1000-480-15 von Montag – Don-
nerstag 07:30 – 16:00 Uhr und Freitag 07:30 – 12:00 Uhr.

Der AWP informiert:
Problemabfallsammeltermine im
1. Halbjahr 2022
Mit etwa einem Prozent stellen Problemabfälle eine eher geringe
Menge der im Haushalt anfallenden Abfälle dar. „Doch gerade die-
se Abfälle sind es, die bei der Restabfallentsorgung in der Müll-
verwertungsanlage Ingolstadt und bei der Abwasseraufbereitung
in der örtlichen Kläranlage gefährlich werden können“, so Abfall-
berater Godehard Reichhold vom Abfallwirtschaftsbetrieb Pfaffen-

hofen (AWP). Es sei daher besonders wichtig, diese Abfälle aus
dem Hausmüll herauszufiltern und gesondert zu entsorgen.
Gefährliche Abfälle können zu den festgesetzten Terminen (siehe
unten) über die halbjährliche Problemabfallsammlung entsorgt
werden. In haushaltsüblicher Menge können zur Problemabfall-
sammelstelle Stoffe wie Gifte, Chemikalien, Lösungs- und Pflan-
zenschutzmittel, Holzschutz- und Abbeizmittel, nicht vollständig
entleerte Spraydosen sowie flüssige Farb-, Lack- und Kleberreste
und auch Handfeuerlöscher (gefüllt und mit intakter Sicherung)
gebracht werden.
Derzeit nimmt der AWP im Rahmen der Problemabfallsammlung
maximal fünf Liter Altöl aus privaten Haushaltungen an. Gode-
hard Reichhold: „Altöl unterliegt nach der Altölverordnung der
Rücknahmepflicht des Handels, dort sollte es daher auch grund-
sätzlich wieder abgegeben werden. Bitte beachten Sie, dass für
eine Rückgabe der Kassenzettel erforderlich ist.“
Problemstoffe sind in geschlossenen Behältern anzuliefern. Unter-
schiedliche Stoffe dürfen auf keinen Fall vermischt werden.
Folgende Stoffe werden an der Problemabfallsammelstelle nicht
angenommen:
• Altöl über 5 Liter (bitte über den Handel oder private Entsor-

gungsunternehmen entsorgen)
• Batterien können beim Handel bzw. an den Verkaufsstellen zu-

rückgegeben werden. Trockenbatterien und Starterbatterien
werden weiterhin an den Wertstoffhöfen angenommen.

• Normale Wandfarben (Dispersionsfarben) sowie eingetrocknete
Farb-, Lack- und Kleberreste (eingetrocknete Farben und Lacke
über die Restabfalltonne entsorgen)

• Medikamente (Entsorgung über die Restabfalltonne)
• Leere Blech- und Kunststoffbehälter von Pflanzenschutzmitteln,

Mineralölen und Chemikalien (Entsorgung nach Möglichkeit
über den Handel, ansonsten über die Restabfalltonnen. Voll-
ständig entleerte Blechbehälter können über die Dosencontai-
ner in den Wertstoffhöfen entsorgt werden.)

•
Ausführliche Informationen können dem Merkblatt zur Problem-
abfallsammlung entnommen werden.

Im Umgang mit Problemabfällen bittet der AWP zudem um Be-
achtung folgender Hinweise:
• Es sollte, soweit möglich, auf die Verwendung von Problemstof-

fen im Haushalt und Hobbybereich generell verzichtet werden.
Häufig stehen umweltverträgliche Alternativen zur Verfügung.

• Um den Schaden für Mensch und Umwelt möglichst gering zu
halten, sollten vorhandene Problemabfälle unbedingt getrennt
gesammelt und die angebotenen Sammeltermine genutzt wer-
den.

„Wer den Sammeltermin in seiner Gemeinde verpasst, kann seine
Problemabfälle auch bei Sammlungen in anderen Landkreisge-
meinden abgeben“, so Godehard Reichhold. Weiterhin können
Problemabfälle auch über private Entsorgungsunternehmen ent-
sorgt werden.
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des AWPs am Servicetelefon unter 08441 7879-50 gerne zur Ver-
fügung.

Problemabfallsammeltermine für das 1. Halbjahr 2022

  

Pfaffenhofen Di. 22.02.
13:30 – 18:30 Uhr

Wertstoffhof
Martin-Binder-Ring

Gerolsbach Mi. 09.03.
12.00 - 14.30 Uhr Wertstoffhof

Reichertshausen Mi. 09.03.
16:00 – 18:30 Uhr Wertstoffhof

Schweitenkirchen Di. 26.04.
11:15 – 14:15 Uhr Wertstoffhof

Scheyern Di. 26.04.
15:30 – 18:30 Uhr Wertstoffhof

Ilmmünster Mo. 30.05.
11:15 – 13:45 Uhr Wertstoffhof

Hettenshausen Di. 21.06.
15:30 – 18:30 Uhr Wertstoffhof

Jetzendorf Do. 23.06.
11:30 – 14:00 Uhr Wertstoffhof
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Kommunalpolitik hautnah erleben
Planspiel „Pimp Your Town!”
für die Mitglieder des Jugendkreistags

 

Die Corona-Pandemie belastet Jugendliche seit über zwei Jahren:
Geschlossene Schulen, geteilte Klassen, keine großen Veranstal-
tungen und immer wieder wechselnde Maßnahmen. Dazu stehen
bei vielen Jugendlichen Abschlussarbeiten und Zukunftsplanun-
gen an. Ist da überhaupt noch Zeit für Demokratie?
Das Planspiel    im Landkreis Pfaffenhofen lieferte
eine eindeutige Antwort: Ja! Über zwei Tage machte der Verein
   im Landkreis Pfaffenhofen Lust auf Demo-
kratie und gab den Mitgliedern des Jugendkreistages die Möglich-
keit, Kommunalpolitik hautnah zu erleben, auch wenn das Plan-
spiel aufgrund von Corona digital stattfand. Dabei lernten die Ju-
gendlichen viel über Partizipation und kommunalpolitische Ent-
scheidungsprozesse. Zudem brachten sie begeistert ihre eigenen
Ideen ein, bei welchen beispielsweise Sport-Angebote, Natur-
schutzgebiete und der öffentliche Nahverkehr thematisiert wur-
den. Trotz der digitalen Durchführung des Planspiels vertraten sie
mit viel Motivation ihre Standpunkte und führten konstruktive
Diskussionen, um den Landkreis Pfaffenhofen zu verbessern.
Am ersten Tag startete das Projekt mit einer Vorstellungsrunde,
bei der sich die Jugendlichen des Jugendkreistages zum ersten
Mal untereinander kennenlernen konnten. Im Anschluss teilten
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in fiktive Fraktionen auf
und befassten sich in Crashkursen mit den verschiedenen politi-
schen Ebenen in Deutschland, wobei die Zuständigkeiten der
Kommunalpolitik – der Kommune und des Landkreises – im Zent-
rum standen. Ist wirklich die Kommune für den ÖPNV verantwort-
lich oder kümmert sich doch der Landkreis darum? Und wer ent-
scheidet überhaupt, wo ein neuer Kindergarten gebaut werden
darf? Außerdem überlegten die Jugendlichen, welche Kriterien er-
füllt werden müssen, damit man in den Pfaffenhofener Kreistag
gewählt werden kann. Ist ein deutscher Pass notwendig? Und wie
sieht es mit dem Beruf aus?
Danach haben die Teilnehmenden Ideen entwickelt, was sie in ih-
rem Umfeld - dem Landkreis Pfaffenhofen - ändern wollen. Dies-
bezüglich haben sich die Jugendlichen in ihren Fraktionen ausge-
tauscht und entsprechende Anträge formuliert. Als Vorbereitung
für den nächsten Tag teilten sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer den fiktiven Ausschüssen     und
 zu.
Der zweite Tag fing mit den Sitzungen der Ausschuss-AGs an, in
welchen die Ausschussmitglieder der fiktiven Fraktionen ihre An-
träge mit echten Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpoliti-
kern besprochen haben. Dabei konnten sowohl die Jugendlichen
als auch die Politikerinnen und Politiker von den Impulsen ihrer
Gegenüber profitieren.
Gut vorbereitet gingen die Teilnehmenden nun in die Ausschuss-
sitzungen. Dort konnten sie erstmals ihre Vorschläge mit den
Ausschussmitgliedern der anderen fiktiven Fraktionen diskutie-
ren. Es ging unter anderem um Lagerfeuer-Treffpunkte, einen De-
battierclub, Aufklärung zum Umweltschutz und einen Hundepark.
Dabei wurden Argumente vorgebracht, Argumente entkräftet, Po-
sitionen verteidigt und Positionen gewechselt, sodass insgesamt
eine sehr konstruktive, fachlich kompetente Debatte zustande
kam.

Schlussendlich wurden die meisten Anträge angenommen - man-
che einstimmig und manche auch sehr knapp - und einige auch
abgelehnt. Ein paar Anträge wurden im Laufe der Diskussion
auch etwas abgeändert, konkretisiert oder mit anderen Anträgen
zusammengefasst. Also ganz wie in der “echten” Politik.
Somit haben alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Sitzungen
mit einem Lächeln verlassen, auch wenn nicht jeder Antrag, den
sie gut fanden, von der Mehrheit befürwortet wurde. Aber das ist,
wie Demokratie funktioniert: Die eigene Position ist nicht immer
die, die man letzten Endes auch im Ergebnis wiederfindet. Es
geht um den Kompromiss – um eine faire Diskussionskultur, in
der jeder und jede zu Wort kommt und die Möglichkeit hat, etwas
beizutragen.
„Ich freue mich sehr, dass die neuen Jugendkreisrätinnen und Ju-
gendkreisräte mit so viel Engagement und Motivation an dem On-
line-Workshop teilgenommen haben. Es zeigt, dass sie alle Ju-
gendlichen im Landkreis im neuen Jugendkreistag bestens vertre-
ten. Und ich bin gespannt und freue mich auf die erste Sitzung
am kommenden Freitag, auch wenn sie leider nur digital stattfin-
den kann“, so Landrat Albert Gürtner. Dieser stand, ebenso wie
weitere Mitglieder des Kreistags, im Rahmen des Workshops für
die Fragen der Jugendlichen zur Verfügung und gaben Tipps für
die Arbeit in einem politischen Gremium.
Die 37 Jugendkreisrätinnen und Jugendkreisräte wurden an ihren
Schulen von ihren Mitschülerinnen und Mitschülern in das neue
Gremium gewählt. Vier Mitglieder des Jugendkreistags wurden in
der Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings gewählt.

Kreisbücherei blickt erneut auf ein
schwieriges Jahr zurück
Das Jahr 2021 war für die Kreisbücherei Pfaffenhofen coronabe-
dingt wieder ein eher schwieriges Jahr. Aufgrund der Pandemie
musste die Bücherei in den ersten Wochen des Jahres geschlos-
sen bleiben, erst am 13. März konnte wieder ein regulärer Betrieb
aufgenommen werden. „Die Nutzungszahlen für das Jahr 2021
sind daher kaum vergleichbar mit denen aus der Zeit vor Corona.
Bei den Ausleihzahlen konnten wir gegenüber 2020 zwar eine
leichte Verbesserung feststellen, aber eine wirkliche Steigerung
ist wohl erst mit dem Ende der Pandemie zu erwarten“, so Büche-
reileiter Markus Plöckl. Insgesamt registrierten 2021 die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Kreisbücherei 103.322 Ausleihen
und Verlängerungen.
Die Ausleihzahlen der Onleihe stiegen währenddessen kontinuier-
lich um 11,7 % gegenüber dem Vorjahr auf 28.331. Über die On-
leihe standen 21.771 Bücher und Hörbücher, über den Musik-
streamingdienst Freegal Music mehr als 15 Mio. Lieder und Mu-
sikvideos und die gesammelten Artikel der Munzinger-Datenban-
ken Biographien, Länderinformationen, Literatur, Lexika und Wör-
terbücher bereit. Neu dazu kamen mehr als 3.500 Filme über
Filmfriend und mehr als 8.000 interaktive Bücher, Hörbücher und
E-Books für Kinder zwischen zwei und zehn Jahren über den
Dienst Tigerbooks.
1.716 der 2.443 aktiven Leserinnen und Leser der Kreisbücherei
sind Jugendliche und Erwachsene, 344 sind Kinder bis einschließ-
lich 12 Jahren und 383 gehören zur Generation 60 plus. Es mel-
deten sich 520 Benutzerinnen und Benutzer neu an. Insgesamt
47.750 physische Medien standen im Bestand zur Entleihe bereit.
Darunter waren 14.821 Sachbücher, 7.415 Romane für Erwachse-
ne, 10.627 Kinder- und Jugendbücher, 2.536 Zeitschriften und
5.715 AV-Medien (Hörbücher, Filme, CD-ROMs).
Für die intensive Kooperation mit den Schulen erhielt die Kreisbü-
cherei das Gütesiegel „     
 “ verliehen. „Dadurch werden die anhaltenden Bemühun-
gen der Kreisbücherei gewürdigt, sich durch ihre räumliche Nähe
zu den Schulen überdurchschnittlich stark für die Bildung der
nächsten Generation einzusetzen“, so Markus Plöckl.
Die anhaltende Corona-Lage machte auch 2021 die Zusammen-
arbeit mit den Schulen schwierig. Es sei aber zumindest wieder
im begrenzten Rahmen möglich gewesen, Schulungen und Veran-
staltungen vor Ort durchzuführen.
Die in Kooperation mit dem Autorenkreis  einge-
führte erfolgreiche Veranstaltungsreihe Brezenrunde konnte nur
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an einem Termin stattfinden. Ebenso gab es nur einen Poetry
Slam.
Beliebte Veranstaltungen wie der Sommerferienleseclub und die
Brettspielwanderausstellung des Kreisjugendrings mussten we-
gen der Corona-Pandemie abgesagt werden.

Das Bayernwerk-Team vom Bürger-
energiepreis Oberbayern informiert

Sehr geehrte Damen und Herren,
kennen Sie schon den Bürgerenergiepreis?
Bis zum 31. März 2022 können sich z. B. Privatpersonen, Vereine
und Bildungseinrichtungen mit ihren Projekten und Maßnahmen
bewerben und insgesamt 10.000 Euro gewinnen.
Gemeinsam mit der Regierung von Oberbayern rufen wir zur
fünften Bewerberrunde in Oberbayern auf. Gesucht werden Ener-
gieheldinnen und Energiehelden, die sich in vorbildlicher Weise
für die Belange von Umwelt, Klima und Natur stark machen. Das
Bayernwerk freut sich über eine rege Teilnahme und die mit dem
Preis verbundene Strahlkraft der ausgezeichneten vorbildlichen
Projekte.
Sollten Sie Fragen zum Bewerbungsverfahren haben, können Sie
sich jederzeit gerne an Annette Seidel (T 09 21-2 85-20 82, an-
nette.seidel@bayernwerk.de) wenden.
Wir drücken Ihnen und Ihren „Umwelt- und Energiehelden“ die
Daumen!

KUS informiert:
Vertrauen als Schlüssel für erfolgreiches
Marketing – Hilfreiche Tipps beim ersten
KUS-Gründertreff in 2022
Der erste Gründertreff in diesem Jahr widmete sich dem Thema
„Marketing-Basics – Preis, Produkt, Positionierung“. Organisiert
durch das Kommunalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis
Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) nahmen über 20 Gründer aus den
verschiedensten Branchen an der virtuellen Veranstaltung teil.
Gerade zu Beginn der Selbstständigkeit ist es wichtig, sich Ge-
danken über Positionierung und Alleinstellungsmerkmal zu ma-
chen, um Außenwirkung zu erhalten und bei der Zielgruppe Inter-
esse zu wecken. Gründer und Jungunternehmer stehen zudem
vor der Herausforderung, mit relativ wenig Budget die wichtigs-
ten Instrumente wie Webseite und Social Media Auftritt aufzubau-
en. Sie sind umso mehr gefordert, kreative Wege zu beschreiten.
Wie dies möglich ist, zeigte die Referentin Susanne Büttner in ih-
rem kurzweiligen und anschaulichen Vortrag auf. Als erfahrene
Marketing-Expertin berät sie seit vielen Jahren vorrangig Gründer
bei der Ausrichtung einer Marketing-Strategie. „Die wichtigste
Basis für erfolgreiches Marketing ist Vertrauen“, so die Expertin.
„Vertrauen entsteht durch Kompetenz, Glaubwürdigkeit und Sym-
pathie“, erläuterte Büttner weiter.
Mit vielen anschaulichen Beispielen erklärte die Expertin anhand
eines klar strukturierten Marketingprozesses, wie Positionierung,
Produkt und Preisbildung aufeinander aufbauen. „Sei einzigartig
und stelle deine Expertise in den Vordergrund“, so die Empfeh-
lung an die Teilnehmer.
Zusätzlich erhielten die Gründer hilfreiche Tipps, wie man auch
mit kleinem Budget die Außenwirkung des eigenen Startups er-
höhen kann. Suchmaschinenoptimierung, myGoogle Business und
Empfehlungsplattformen wie ProvenExpert seien zwar zunächst
zeitaufwendig in der Umsetzung, garantieren jedoch langfristig
eine höhere Reichweite.
„Die Webseite ist das Herz des Marketings“, betonte Büttner. Alle
Aktivitäten im Bereich Marketing hätten das Ziel, Kunden auf die
eigene Webseite zu leiten.

„Der Vortrag von Frau Büttner war umfassend, sehr professionell,
kurzweilig und optisch ansprechend. Ich habe einige wichtige
Denkanstöße erhalten, wie ich meine Markenausrichtung präziser
formulieren kann“, so das Fazit einer Gründerin.
Im Laufe des Jahres finden weitere Gründer-Veranstaltungen
statt. Das KUS bietet zudem allen interessierten Gründern und
Jungunternehmern die Möglichkeit zu einer persönlichen Bera-
tung. Ausführliche Informationen zum gesamten Gründerangebot
des KUS sind unter www.kus-pfaffenhofen.de/gruendung oder te-
lefonisch unter 08441-40074-40 erhältlich.

       
  

Frauenstr. 5 · 85276 Pfaffenhofen
T. 08441 9676 · betten-leitenberger.de

MATRATZEN · SCHLAFSYSTEME
TAG- & NACHTWÄSCHE
ZUDECKEN · BETTWÄSCHE
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Neues Programmheft
der VHS Pfaffenhofen
Nächste Woche erscheint das
neue Programmheft der Land-
kreis-VHS für das Frühjahrssemester 2022. Mit über 700 Veran-
staltungsangeboten will die Bildungseinrichtung des Landkreises
diesmal ins Frühjahr starten. „Das Kursangebot ist vom Umfang
her tatsächlich etwas kleiner als vor der Pandemie, aber deswe-
gen nicht weniger interessant“, findet VHS-Leiter Peter Sauer.
Im vergangenen Herbstsemester mussten einige Kurse pande-
miebedingt aussetzen. Das betraf besonders die Gesundheitskur-
se. „Auch einige Dozentinnen und Dozenten wollten erstmal von
sich aus eine Zeitlang pausieren“, berichtet Sauer. Eine Reihe von
Kursen, besonders im Sprachenbereich, liefen aber unter 2G bzw.
2G plus-Bedingungen weiter. Nachdem nun das Ende der Corona-
Beschränkungen immer näher in Sichtweite kommt, soll nun der
vhs-Kursbetrieb in Präsenz in Pfaffenhofen und den 17 Zweigstel-
len wieder richtig Fahrt aufnehmen.

Dennoch geht die Landkreis-VHS in diesem Semester noch auf
„Nummer sicher“. Soeben wurde die Beschränkung zur Teilnahme
an VHS-Kursen von 2G auf nunmehr 3G für alle Kurse zurückge-
schraubt. „Wir bleiben aber in diesem Semester bei unserem be-
währten Konzept und beschränken uns auf kleinere Gruppen“, er-
klärt Sauer. So werden weiterhin nur so viele Teilnehmer in einen
Kurs aufgenommen, wie Plätze mit einem Abstand von mindes-
tens 1,50 Meter möglich sind. Dadurch entfällt am Platz die Mas-
kenpflicht während des Unterrichts. Bei Entspannungs- und Fit-
nesskursen stehen jedem Teilnehmer sogar mindestens 6 m²
Raumfläche zur Verfügung. „Natürlich sind dadurch unsere Platz-
kapazitäten in den Kursen weiterhin eingeschränkt, aber wir wol-
len keine Risiken eingehen“, erklärt Sauer.

Deshalb hat die Bildungseinrichtung des Landkreises diesmal
auch den Start des Semesters um einen Monat verschoben. „Nor-
malerweise starten unsere Kurse des Frühjahrssemesters immer
Mitte Februar, diesmal wird es erst ab 21. März so richtig losge-
hen“, erklärt der vhs-Leiter. Was sich in Anbetracht der aktuellen
Entwicklung wohl als richtig erweisen dürfte. „Bis zum Semester-
beginn dürfte die Zahl der Omikron-Fälle sicher noch weiter sin-
ken und sich die Situation mit dem Beginn des Frühlings weiter
entspannen“, ist Sauer überzeugt.

Nun hofft das VHS-Team, dass die Menschen im Landkreis wieder
mehr aktiv werden und hat dafür ein buntes Paket an Kursen,
Vorträgen und Exkursionen zusammengestellt.
Um sich nach der trägen Zeit der Pandemie wieder fit zu machen
umfasst das Gesundheitsprogramm der VHS allein in Pfaffenhofen
89 Kurse. Unter den fest etablierten Themen wie Yoga, Qi Gong,
Pilates oder ZUMBA finden sich auch einige neue Angebote. So
kann man in einem Einsteigerkurs bei Armin Mirlach das „Sakting
auf Rollski „kennenlernen, eine Art Skilanglauf – aber eben ohne
Schnee. Die Ausrüstung wird gestellt (7. Mai).

Beim Wobbelturnen für Frauen geht es zum Workout auf das
Wobbelboard, eine Art Schaukelbrett, das dafür sorgt, dass beim
Mix aus Fitness, Yoga und Strechting der ganze Körper gefordert
wird (28. März).

Bei Yoga-Walking im Wald und Mediativem Tanz geht es eher ru-
higer zu, während die Kampfsportart Taekwondo und das schnelle
Badminton-Spiel eher den Schweiß auf die Stirn treiben dürften.
Auf der Suche nach gesunder Ernährung fragt Gesundheitsbera-
terin Susan Grahl „Kann vegane Ernährung vollwertig und be-
darfsdeckend sein?“ (30. März), während Ernährungscoach und
Mentaltrainerin Anna Remiger enpfiehlt „Mit der eigenen Intuition
zu einem gesunden, entspannten Essverhalten und positivem
Körpergefühl“ zu gelangen (30. März). Heilpraktikerin Susan Hai-
ler führt an vier Abenden in das bewährte Intervall-Fasten ein (ab
4. Mai).

Allein 18 Kurse im Gesundheitsbereich wie Yoga, Faszien-Training
oder Song-Workout werden online angeboten – „allerdings aus-
nahmslos von Dozentinnen, die alle auch lokal in Pfaffenhofen oder
im Landkreis solche Kurse an der VHS in Präsenz halten“, betont
Sauer. Manche finden als Hybridkurse statt, was bedeutet, dass die
einen Kursteilnehmer ihre Yogaübungen vor Ort im Kursraum ma-
chen, die anderen schalten sich live über das Internet dazu.

Auch generell in den anderen Fachbereichen haben sich nach An-
sicht von VHS-Leiter Sauer seit der Pandemie die digitalen Wei-
terbildungsangebote an der VHS fest etabliert. Über 30 Kursan-
gebote laufen online über Videokonferenzen ab – angefangen
vom Ratgeber Seminar „Aufgeräumt ins Frühjahr“ mit hilfreichen
Ordnungstipps für Alltag (am 1. April – aber kein Aprilscherz!)
über Fitnesskursen bis hin zu Sprachkursen wie Business Eng-
lisch, Italienisch oder Spanisch. Gerade für das Sprachen-Lernen
bietet sich die Online-Form an - man spart sich dazu weite An-
fahrtswege. Der eine oder andere Dozent wie Ludwig-Paul Forch-
hammer legt aber dennoch Wert darauf, dass sich die Gruppe zu-
mindest auch persönlich live kennenlernt und mischt den Online-
Sprachunterricht mit einem Präsenztermin am Anfang und am
Ende des Semesters – was sich dann „Blended Learning“ nennt.
Auch das gemeinsame Kochen via Livestream findet immer mehr
Anhänger. Ins Leben gerufen von der VHS-Straubing und Leipzig
treffen sich immer mehr Feinschmecker im Internet, um gemein-
sam am eigenen Herd zu stehen und live unter fachmännischer
Anleitung typisch regionale oder internationale Gerichte zuzube-
reiten. Auch über die VHS Pfaffenhofen kann man sich da zum
„Grünen Erbsen-Curry Mumbai“ (29. März), „Thailändischen
Street Food, zu dem „Knödeldiplom“ (31. März) oder „Buddha
Summer Bowls“ (2. Juni) anmelden.

Doch der Großteil der Kurse und Veranstaltungen, so versichert
VHS-Leiter Peter Sauer, findet immer noch live vor Ort in Pfaffen-
hofen und den 17 Zweigstellen im Landkreis statt. Die online Kur-
se werden seiner Überzeugung nach immer nur eine Ergänzung
des breit gefächerten Angebots der Volkshochschulen sein. „Denn
gerade wegen der fortschreitenden Digitalisierung wird die VHS
als Ort der persönlichen Begegnung von Menschen mit gleichen
Interessen von besonderem Wert sein“.

Das neue VHS Programmheft wird in der Woche vom 21 bis 25.
Februar in Pfaffenhofen an alle Haushalte verteilt und in den Ge-
meinden im Landkreis an verschiedenen Stellen, vor allem den
Rathäusern, Sparkassen, Banken und Buchhandlungen aufgelegt.
Anmeldungen zu den Kursen werden bereits entgegengenom-
men.
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Vollzug des Bayer. Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) und des Bundesnaturschutz-
gesetzes (BNatSchG); Vegetationsrückschnittmaßnahmen in ihrem Aufgabenbereich

Die richtige Pflege der Hecke ist
im Grunde einfach. Sie muss
sich nur an den traditionellen,
jahrhundertealten
Nutzungsformen orientieren.

Darauf sollte besonders geachtet
werden.

• Hecken in Abständen von
8 bis 15 Jahren „auf den
Stock setzen“, soweit die
naturschonenste Pflege,
die Entnahme von
Einzelgehölzen, nicht
ausreicht. Dazu werden
die ausschlagfähigen
Gehölze ungefähr eine
Handbreite über dem
Boden abgeschnitten.

• Hecken nur
abschnittsweise pflegen,
um in den anderen
Breichen der Hecke eine
hohe Vegetationsdichte
zu erhalten
(„Umtriebspflege“). Als
Faustregel gilt, pro Jahr
nicht mehr als ca. 1/5 der
Heckenlänge auf den
Stock zu setzen.

• Einzelne Bäume und
Sträucher als „Überhälter“
stehen lassen.

• Gehölze mit geringem
Stockausschlagvermögen
lediglich durch
behutsamen
Verjüngungsschnitt
pflegen.

• Kleine Hecken durch
wiederholte Entnahme von
Einzelsträuchern
besonders schonend
pflegen.

• Schnittgut aus der Hecke
abtransportieren.

• Baumstümpfe bzw. –
stämme und anfallendes
Totholz im Einzelfall in der
Hecke belassen.

• Krautsäume in der Regel
alle 3-5 Jahre mähen und
das Mähgut entfernen.

• Hecken nur in der Zeit der
Vegetationsruhe
(1. Oktober bis 28. Februar)
pflegen.

Quelle: Lebensraum Hecke (StMUG, Rosenkavalierplatz 2, 81925 München)

Gute Lösung: Die „Umtriebspflege“. Beim abschnittsweisen „Auf-den-Stock-
Setzen“ bleibt ein ausreichender Heckenanteil funktionsfähig. Die Tiere finden
genügend Rückzugsmöglichkeiten, und die Sträucher können neu austreiben.

Im Einzelfall geeignete Lösung: Das Auslichten: Das Auslichten schafft zwar eine
erwünschte Durchmischung der Altersklassen, nimmt aber Buschbrütern
vorübergehend das notwendige Dornengestrüpp. Geeignet für kurze Hecken und
wenig ausschlagfähige Sträucher.

Ungeeignete Lösung: Der totale Schnitt. Ganze Heckenzeilen in einem Zuge „auf
den Stock zu setzen“, ist ökologisch falsch. Infolge des „Totalverlusts“ dauert es
viele Jahre, bis die Hecke wieder ihre vielfältigen Funktionen zurückgewinnt.

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30
Online spenden unter:www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Corona-Nothilfe weltweit
Jetzt spenden!
Das Coronavirus verändert alles. In Deutschland und auf der ganzen Welt. Die
Menschen in den ärmsten Ländern trifft es besonders hart. Aktion Deutschland
Hilft leistet Nothilfe. Mit Hygienekits, Medikamenten und sauberem Trinkwasser.
Helfen Sie uns, Leben zu retten. Jetzt mit Ihrer Spende!
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Gemeinde Hettenshausen

Kindergarten „Ilmtalmäuse“
Hettenshausen

Guten Tag im Februar 2022!
„Egal wie sauer du bist, Dinos sind Saurier!

Mit diesem Dinosaurierprojekt startete die Feldmausgruppe des
Ilmtalmäusekindergartens Hettenshausen in den Februar.
Sie wandelten auf den Spuren der Dinosaurier und erforschten
deren Geheimnisse und tun es immer noch.

Egal ob Triceratops, Tyrannosaurus Rex oder Brachiosaurus, sie
sammeln alle Informationen.
Riesige Dinospuren die durchs Dorf Hettenshausen führten,
weckten ihre Neugier und unsere kleinen Forscher folgten ihnen
am Waldtag und ihr Weg führte sie??? Dies wird wohl immer das
Geheimnis der Feldmäuse bleiben.
Kleine Dinofiguren wurden in Salzteigeier eingebacken und durf-
ten von den Forschern mit archäologischen Methoden herausge-
klopft werden.
Diese so entdeckten archäologischen Funde dürfen ins eigens
kreierte Dinoland der Feldmäuse Einzug halten, siehe Fotos.
In diesem Lande existiert auch ein gefährlicher Vulkan, der je-

derzeit ausbrechen kann. (vor allem wenn die Erzieherinnen in
unzähligen privaten experimetiellen Fehlversuchen ihre physika-
lischeTechnik versuchen zu optimieren)

Was passiert nach einem Vulkanausbruch? Bilderbücher werden
gewälzt, besprochen, betrachtet und eigene Erfahrungen der
Kinder aus Museumsbesuchen etc. miteingebracht.
Nicht nur Dinos machen sich breit in der Feldmausgruppe, son-
dern auch Ohrwürmer! Das projektbegleitende Dinolied bekom-
men die Feldmauskinder und ihre Erzieherinnen nicht mehr aus
dem Kopf (Melodie Wellermann): …wenn der Dinosaurier kommt,
ein Sturm aufzieht am Horizont, wenn er die Zähne bleckt, dann
lauf `ma besser weg…

Im Fasching feiern die Waldmäuse das Thema Frau Holle (und
reisen immer noch mit Hilfe ihres neuen Globus rund um die
Welt) und dieWiesenmäuse das Thema „Fasching ist bunt“, was
die Überleitung zu unserem großen Farbprojekt nach den Fa-
schingsferien anstoßen wird.
Wir wünschen Euch eine heitere Faschingszeit! Von Corona er-
wähnen wir in unserem „Februar – Hallo“ explizit NICHTS! Bleibt
gesund!

Mit diesem Dinosaurierprojekt startete die Feldmausgruppe des 
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Gemeinde Ilmmünster

Vorbehaltlich der Zustimmung durch
den Gemeinderat bei der kommenden
Gemeinderatssitzung
Erster Bürgermeister Georg Ott eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzu-
ng des Gemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinder-
ates fest. Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht erho-
ben.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift vom 11.01.2022

Sachverhalt:
Die Niederschrift zur Sitzung am 11.01.2022 war im RIS als Anla-
ge beigefügt.
Gemeinderat Ziegler stellt mit Schreiben vom 27.01.2022 den
Antrag auf Änderung der Niederschrift vom 11.01.2022. Seiner
Meinung nach sind wesentliche Inhalte aus der Gemeinderatssit-
zung nicht in das Protokoll übernommen worden.

Beschluss:
Die Änderungsanträge zur Niederschrift der Sitzung vom
11.02.2022 werden angenommen.
Mehrheitlich abgelehnt Ja 1 Nein 13

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 11.01.2022 wird in der vor-
liegenden Fassung genehmigt.

Mehrheitlich beschlossen Ja 13 Nein 1

2. Vorstellung LEADER-Förderprogramm und Lokale Ak-
tionsgruppe Pfaffenhofen (LAG)

Sachverhalt:
An der Gemeinderatssitzung nimmt Frau Julia Anthofer, Manage-
rin der Lokalen Aktionsgruppe Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V. (LAG) teil
und stellt sowohl die LAG als auch das LEADER-Förderprogramm
vor.
Für die neue Förderperiode ab 2023 ist ein Beschluss zu fassen,
ob sich die Gemeinde wieder als Mitglied an der Lokalen Aktions-
gruppe Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm e. V. beteiligen möchte.
Der Mitgliedsbeitrag wurde auf 0,40 € pro Einwohner reduziert.
Der Landkreis beteiligt sich mit 0,50 € pro Einwohner.
Das LEADER-Förderprogramm der Europäischen Union existiert
seit 1991 für innovative Projekte zur Stärkung des ländlichen
Raums. Die Finanzierung erfolgt zu 50 % durch den Europäischen
Landwirtschaftsfonds (ELER) und zu 50 % aus dem Entwicklungs-
programm für den Ländlichen Raum in Bayern (EPLR Bayern
2020). Die Fördersumme beträgt pro Projekt max. 200.000 €.
Die Fördersätze betragen pro Einzelprojekt 50 % und pro Koope-
rationsprojekt 60 % bis 70 %.
Die LAG erarbeitet mit den Akteuren vor Ort die Entwicklungs-
konzepte.
Die derzeitige Förderperiode wurde aufgrund des Brexits bis zum
31.12.2022 verlängert. Förderanträge für bestimmte Projekte
können noch bis zum 31.12.2022 gestellt werden. Die Projekte
müssten bis zum 31.12.2024 umgesetzt und vollständig bezahlt
worden sein. Die bisherige Fördersumme für den Landkreis Pfaf-
fenhofen beträgt 1,74 Mio. €.
Die neue Förderperiode beginnt am 01.01.2023. Um an der För-
derung teilnehmen zu können, muss sich die LAG Pfaffenhofen
bis zum 15.07.2022 bewerben. Damit die Gemeinden als Mitglie-
der an der LAG Pfaffenhofen teilnehmen können, müssen ent-
sprechende Gemeinderatsbeschlüsse gefasst werden.
Die neue Förderperiode hat das Thema „Resilienz“ mit den Zielen
• Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel,
• Ressourcenschutz und Artenvielfalt
• Daseinsvorsorge
• Sozialer Zusammenhalt
• Regionale Wertschöpfung
Die LAG unterstützt die Gemeinden von der Umsetzung der Pro-
jektidee bis hin zur Abrechnung und dem Erhalt der Fördersum-

me. Die Vorteile von LEADER sind aus Sicht von Frau Anthofer die
Chance auf EU-Fördergelder und der Erhalt von innovativen und
nachhaltigen Projekten für die Region. Es besteht auch die Mög-
lichkeit für Privatpersonen, sich zu engagieren.

Diskussion:
Der Gemeinderat würde gerne einen Skater-Park realisieren. Die-
ser Wunsch schwelt unten Kindern und Jugendlichen im Gemein-
degebiet seit längerer Zeit – eine entsprechend Unterschriftenlis-
te wurde bereits angelegt. Zum Förderantrag müsste eine Kos-
tenschätzung vorliegen. Der Jugendbeauftragte erkundigt sich
detailliert zu den notwendigen Modalitäten bzgl. einer Förderung
dieses Projekts. Frau Anthofer kann keine Aussage machen, wie
lange der Prozess von der Antragstellung bis zur Bewilligung dau-
ert, da diese sehr unterschiedlich seien. Es können mehrere Pro-
jekte gleichzeitig gefördert werden. Frau Anthofer teilt auf Anfra-
ge mit, dass jede Gemeinde Mitglied sein muss, um selbst Anträ-
ge stellen zu können. Unternehmen oder Private im Landkreis
könnten dies jedoch unabhängig von einer Beteiligung ihrer Hei-
matgemeinde tun. Für die neue Förderperiode muss entschieden
werden, ob nur die an der LAG beteiligten Gemeinden Anträge
stellen können.

Beschluss:
Die Gemeinde Ilmmünster beteiligt sich als Mitglied der Lokalen
Aktionsgruppe Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm e.V. an der neuen
LEADER-Förderperiode ab 2023.

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0

3. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bauanträge

3.1 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Errichtung ei-
ner Gewerbehalle mit Nebengebäude und Sanitäranla-
gen auf dem Grundstück Fl.Nr. 270/3 und 270/4 Ge-
markung Reichertshausen (Am Milchwerk 1)

Sachverhalt:
Der Antrag zur Errichtung einer Gewerbehalle und Sanitäranlagen
(Gebäudeklasse 3, kein Sonderbau) befindet sich im Geltungsbe-
reich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 25 für das Ge-
biet „Gewerbepark Am Milchwerk“ in Reichertshausen und wider-
spricht nicht den Festsetzungen des Bebauungsplanes gemäß An-
tragsteller/Bauherr.
In planungsrechtlicher und erschließungsrechtlicher Hinsicht be-
stehen keine Bedenken.
Mit Schreiben des Landratsamtes Pfaffenhofen vom 29.12.2021
wurde der Gemeinde Ilmmünster mitgeteilt, dass die Wasserver-
sorgung durch die Kommunale Infrastrukturgesellschaft Rei-
chertshausen (KIG) sichergestellt ist. Die Löschwasserversorgung
ist bei Gebäuden, die kein Sonderbau sind, nicht im Prüfungsum-
fang des Bauantrages. Nichtsdestotrotz hat der Bauherr eine Zu-
sicherung zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung bis zur
Aufnahme der Nutzung des Gebäudes abgegeben.
Gemäß Brandschutznachweis ist eine Löschwassermenge von 96
m³ für die Dauer von 2 Stunden notwendig. Die derzeit vorhan-
dene Löschwassermenge beträgt ca. 30-33 m³ pro Stunde über
das kommunale Hydrantennetz sowie weitere 80m³ (40m³ / h)
über neu errichtete Zisternen. Die Fehlmenge von ca. 20 m³ soll
bis zur Nutzungsaufnahme sichergestellt werden. Insofern liegen
die Voraussetzungen für die Erteilung einer Baugenehmigung vor.
Der Gemeinde Ilmmünster wird daher Gelegenheit gegeben, über
den Bauantrag erneut zu entscheiden, da ansonsten das ge-
meindliche Einvernehmen ersetzt wird.
Die für das Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind gemäß
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nachzu-
weisen.

Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung einer Gewerbehalle mit Nebengebäude
und Sanitäranlagen auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 270/3 und

Spaß und Freude in der Gemeinschaft!
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270/4 der Gemarkung Reichertshausen, Am Milchwerk 1, wird
befürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten
Antrag.

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0

3.2 Antrag auf Anbau an ein bestehendes Wohnhaus–
Windfang auf dem Grundstück Fl.Nr. 1114/3 Gmkg.
Ilmmünster (Tulpenweg 11)

Sachverhalt:
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im baulichen In-
nenbereich nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB) ohne Bebauungs-
plan. Hier ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn es sich nach Art
und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der zu über-
bauenden Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt sowie die ausreichende Erschließung gesichert ist.
Die Erschließung ist über den Tulpenweg und das vorhandene Lei-
tungssystem (Wasser u. Mischwasserkanal) gesichert.
Die Stellplätze werden auf dem Grundstück nachgewiesen. In
planungs- und erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen keine
Bedenken.

Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung eines Anbaus an ein bestehendes
Wohnhaus – Windfang auf dem Grundstück Fl.-Nr. 1114/13 Ge-
markung Ilmmünster, Tulpenweg 11 wird befürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten
Antrag.

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0

4. Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter

Sachverhalt:
Die der Verordnung zugrundeliegende Art. 51 Abs. 5 Satz 1 des
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes wurde zum 01.01.2021
geändert. Daher ist es erforderlich, dass die Verordnung über die
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Si-
cherung der Gehbahnen im Winter neu erlassen wird.
Ein Entwurf der neu zu erlassenden Verordnung war für die Ge-
meinderäte im RIS als Anlage beigefügt und entspricht in weiten
Teilen der Musterverordnung des Bayerischen Gemeindetags
2017. Eingefügt wurde § 6 „Besondere Reinigungspflicht“, der
aber bereits in der aktuellen Verordnung enthalten ist.
Aus der aktuellen Verordnung wurde auch übernommen, dass die
Fahrbahnen der Straßen der Gruppe B bis zur Fahrbahnmitte bei
Bedarf zu reinigen sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster beschließt die Verordnung in der
vorgelegten Fassung. Die Verordnung gilt 20 Jahre. Gleichzeitig
tritt die Verordnung vom 24.10.2017 außer Kraft.

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0

6. Antrag Gemeinderat Ziegler auf Korrektur der Begrün-
dung zur Planfassung Rieder Feld vom 07.12.2021

Sachverhalt:
Der Antrag ist als Anlage beigefügt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Korrektur der Begrün-
dung Rieder Feld zur Planfassung vom 07.12.2021 zu.
Mehrheitlich abgelehnt Ja 1 Nein 13

7. Bekanntgaben
a) Der Gemeinderat hat am 28.01.2022 die Blumenstraße besich-

tigt und sich ein Bild vom Zustand des Straßenbegleitgrüns,
der Grundstückszufahrten etc. gemacht. Es wurde ein Konzept
zur Verbesserung der Situation erarbeitet. Für beispielsweise

Teerarbeiten und das Anlegen von Parkmöglichkeiten ist das
Einholen von Angeboten durch die Verwaltung erforderlich.

b) Bürgermeister Ott weist darauf hin, dass die Verwaltungsamt-
frau, Anna-Maria Imminger, seit 01.02.2022 die Hauptverwal-
tung der VG Ilmmünster in Teilzeit unterstützt (s. separaten
Bericht hierzu).

8. Anfragen
Bürgermeister Ott beantwortet Fragen aus der Mitte des Gemein-
derats. Soweit sie nicht beantwortet werden konnten, wurden sie
vorgemerkt.
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Kindergarten Ilmmünster

Selbstbewusstseinstraining
Einige Vorschulkinder durften das Kinderschutztraining von Kids-
Pro bei Herrn Busche besuchen. Spielerisch erfuhren sie in vier
Kurseinheiten, wie man sich als Kind verhalten kann im Umgang
mit bekannten und fremden Personen, mit guten und schlechten
Gefühlen, beim Grenzen setzen und Stopp-Sagen.
Am besten kamen bei den Kindern die Rollenspiele und Geschich-
ten von Herrn Busche an. Sie durften schreien, den Erwachsenen
zurückweisen und wegschicken.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt Ilmmünster

Hettenshausener Str. 5, Tel. 2201
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag–Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienstordnung vom 02.02.2022 bis 02.03.2022

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen verstehen sich
wegen der Corona-Pandemie unter Vorbehalt.

Mittwoch, 02. März Aschermittwoch
Ilmmünster 18.30 Wortgottesdienst mit Aschenauflegung

† Reichertshausen 09.00 Heilige
Messe mit Aschenauflegung mit
Gedenken an
† Josefa Groß
† Katharina Liebl
† Therese Schormair

Donnerstag, 03. März Donnerstag nach Aschermittwoch
Hettenshausen 18.00 Kreuzwegandacht
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe mit Aschenauflegung
zu Ehren des Hl. Herz Jesu und Mariens

Freitag, 04. März Hl. Kasimir, Königssohn
Ilmmünster 18.30 Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 05. März Samstag der 8. Woche im Jahreskreis
Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht
Reichertshausen 18.30 Vorabendgottesdienst mit Gedenken an

† Hildegard Lindner

† Josef Hildner (JM)

Sonntag, 06. März 1. FASTENSONNTAG
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Helmut Leisch (JM)
† Linus Obereisenbuchner

Paindorf 18.30 Abendmesse mit Gedenken an
† Josef, Maria und Franz Bachl

Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst

Dienstag, 08. März Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer
Ilmried 18.30 Heilige Messe

Mittwoch, 09. März Hl. Bruno v. Querfurt und hl.
Franziska v. Rom
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe

Donnerstag, 10. März Donnerstag der 1. Fastenwoche
Hettenshausen 18.00 Kreuzwegandacht
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe

Freitag, 11. März Freitag der 1. Fastenwoche
Ilmmünster 18.00 Anbetung
Ilmmünster 18.30 Heilige Messe mit Gedenken an

† Walter Rose, Eltern Walter und
Margarete Rose und Andreas Drexler

† Christl Merxmüller und Ehemann
Gottfried und verstorbene Angehörige

Reichertshausen 16.30 Kreuzwegandacht

Samstag, 12. März Samstag der 1. Fastenwoche
Ilmmünster 14.00 Taufe von Marlies Brandner
Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht

Sonntag, 13. März 2. FASTENSONNTAG
Caritas-Frühjahrssammlung (Kirchenkollekte)
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Ilmmünster 18.30 Abendmesse mit Gedenken an

† Anna und Rudolf Grünberger
Reichertshausen 09.00 Pfarrgottesdienst
Reichertshausen 11.15 Evangelischer Gottesdienst

Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
† Eltern Theresia und Josef Meyer und

Bruder Hans Meyer
† Simon Lachermeier (JM) und Maria

Lachermeier und Angehörige

Dienstag, 15. März Hl. Klemens Maria Hofbauer,
Ordenspriester
Paindorf 18.30 Heilige Messe

Mittwoch, 16. März Mittwoch der 2. Fastenwoche
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe nach Meinung

Donnerstag, 17. März Hl. Gertrud v. Nivelles, Äbtissin und
hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote

Hettenshausen 18.00 Kreuzwegandacht
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe

Freitag, 18. März Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof,
Kirchenlehrer

Ilmmünster 18.30 Heilige Messe

Samstag, 19. März HOCHFEST DES HL. JOSEF, Bräutigam
der Gottesmutter Maria

Ilmmünster 13.00 Trauung von Katharina Döring und Den-
nis Karapinar

Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht
Reichertshausen 18.30 Vorabendgottesdienst mit Gedenken an
 Mathias Herzog, beiderseitige Großeltern und Marianne Schnei-
der

Sonntag, 20. März 3. FASTENSONNTAG -
Pfarrgemeinderatswahlen
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst
Reichertshausen 09.00 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Reichertshausen 16.00 Andacht (Treffpunkt Gott)
Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Josef Leisch und Angehörige

Dienstag, 22. März Dienstag der 3. Fastenwoche
Ilmried 18.30 Heilige Messe mit Gedenken an

† Mutter und Oma Maria Jäger
† Josef Heinzinger und beiderseits

Eltern

Mittwoch, 23. März Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe mit Gedenken an

† Eduard und Walburga Wallenäffer und
Bruder Erhard

Donnerstag, 24. März Donnerstag der 3. Fastenwoche
Hettenshausen 17.30 Anbetung
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe

Freitag, 25. März VERKÜNDIGUNG DES HERRN
Ilmmünster 18.30 Heilige Messe

Samstag, 26. März Hl. Liudger, Bischof u. hl. Kastulus,
Märtyrer

Ilmried 14.00 Taufe von Daniel Sunkler
Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht

Sonntag, 27. März 4. FASTENSONNTAG (Laetare) –
Sommerzeit!
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Ilmmünster 14.00 Taufe von Fabian Spira
Ilmmünster 18.30 Abendmesse mit dem Tölzer Knaben-

chor
mit Gedenken an
† Angehörige der Familie Birner
† Angehörige der Familie Mayr
† Angehörige der Familie Gegger
† Angehörige der Familie Schütz
† Michael Steinberger (JM)

Reichertshausen 09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
† Johanna Kappelmeier (JM)

Reichertshausen 11.15 Evangelischer Gottesdienst
Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Georg Gremminger



16

Aktuelle Informationen

zum Corona-Virus finden Sie auf:

www.ilmmuenster.de/

† Eltern Rosina und 'Mathias Egen,
beiderseitige Eltern und Geschwister

Mittwoch, 30. März Mittwoch der 4. Fastenwoche
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe

Donnerstag, 31. März Donnerstag der 4. Fastenwoche
Hettenshausen 18.00 Kreuzwegandacht
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe

Freitag, 01. April Freitag der 4. Fastenwoche
Ilmmünster 18.00 Anbetung
Ilmmünster 18.30 Heilige Messe

Samstag, 02. April Hl. Franz von Paola, Einsiedler,
Ordensgründer
Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht
Reichertshausen 18.30 Vorabendgottesdienst mit Gedenken an

† Emilie Hartl
† Franz Xaver und Magdalena Friedl und
Barbara Brunner

Sonntag, 03. April 5. FASTENSONNTAG
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 'MISEREOR' (mit
Fastenopfer der Kinder)
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Peter und Zenta Fink
† Rosa und Lorenz Kratzer
† Georg Haas (JM)

Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst
Paindorf 18.30 Abendmesse

Dienstag, 05. April Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester,
Bußprediger
Ilmberg 19.00 Heilige Messe mit Gedenken an

† Lillen und Anselm Reisner

Mittwoch, 06. April Mittwoch der 5. Fastenwoche
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe

Donnerstag, 07. April Hl. Johannes Baptist de la Salle,
Priester, Ordensgründer
Hettenshausen 18.00 Kreuzwegandacht
Hettenshausen 18.30 Heilige Messe mit Krankensalbung

zu Ehren Hl. Herzen Jesu und Mariens

Freitag, 08. April Freitag der 5. Fastenwoche
Ilmmünster 18.30 Bußgottesdienst für den Pfarrverband

Samstag, 09. April Samstag der 5. Fastenwoche
Hettenshausen 12.00 Taufe von Jannes Hierhager
Ilmmünster 16.30 Kreuzwegandacht

Sonntag, 10. April PALMSONNTAG
Kollekte für das Heilige Land
Ilmmünster 09.00 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst) mit

Palmweihe
Reichertshausen 09.00 Pfarrgottesdienst mit Palmweihe
Reichertshausen 11.15 Evangelischer Gottesdienst
Hettenshausen 10.30 Pfarrgottesdienst mit Palmweihe nach

Meinung

Dienstag, 12. April Dienstag der Karwoche
Ilmried 18.30 Heilige Messe

Mittwoch, 13. April Mittwoch der Karwoche
Reichertshausen 09.00 Heilige Messe mit Krankensalbung nach

Meinung

Vorankündigungen bitte beachten:
Weltgebetstag der Frauen im Pfarrverband Ilmmünster am
4. März um 18.30 Uhr

Seit 130 Jahren gibt es den Welt-
gebetstag der Frauen. Er verbindet
©aus verschiedenen Kirchen, Kul-
turen und Traditionen in aller Welt.
Jeden ersten Freitag im März
feiern Menschen in mehr als 170
Ländern, rund um die Erde, 24

Stunden lang, einen Ökumenischen Weltgebets-tag, dessen Li-
turgie jedes Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorberei-
tet wird. Heuer kommt sie aus England, Wales Nordirland.

„Zukunftsplan: Hoffnung“ - so lautet der deutsche Titel für
den Weltgebetstag (WGT) am 4. März 2022. Das Thema ist die
Verheißung Gottes, die wir im Buch Jeremia finden: Es ist ein
„Zukunftsplan Hoffnung“ (Jeremia 29,11). Wie kann diese Ver-
heißung von Freiheit, Vergebung, Gerechtigkeit und Gottes Frie-
den ein Zeichen der Hoffnung für alle Menschen sein?
Hoffnung, das können wir – gerade in dieser Zeit der Corona-
Pandemie besonders brauchen. Als Christ/-innen glauben wir an
Gottes Beistand. Ein Zeichen für Hoffnung und Beistand schen-
ken wir weiter im Gebet und in der Kollekte.

Mit der Kollekte am 4. März wird ein sichtbares Zeichen der
Solidarität und des Teilens gesetzt durch die weltweite Förde-
rung von Projekten für Frauen und Mädchen.
Für Reichertshausen, Hettenshausen und Ilmmünster fin-
det der ökumenische Gottesdienst am 4. März um 18.30
Uhr in St. Arsatius in Ilmmünster statt.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im
Pfarrverband Ilmmünster

Mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr!

Der Pfarrverband Ilmmünster möchte eine Stelle einrichten für
ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) mit dem Schwerpunkt kirchli-
che Jugendarbeit. Wer mit der Schule fertig ist und nicht gleich in
Beruf oder Studium einsteigen will, kann hier Erfahrungen in der
kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit sammeln. Das FSJ beginnt
am 01.09.2022 und geht voraussichtlich bis 31.07.2023. Bei In-
teresse und für weitere Informationen bitte bei Pfarrer Martin
melden (Tel. 08441 / 22 01;
Email: GMartin@ebmuc).

Ankündigung:
Am Palmsonntag findet vor dem Gottesdienst der traditio-
nelle Palmbüschelverkauf der Erstkommunionkinder statt.
(Text Ines Mayer)



17

Pfarrgemeinderatswahlen
Ilmmünster am 20. März 2022

Am 20.03.2022 finden die nächsten Pfarrgemeinderatswahlen
statt.

Ab 25.02.2022 erhalten alle Wahlberechtigten per Post die Wahl-
benachrichtigungskarte.

Wahlberechtigt sind alle Katholiken der Pfarrei, die am Wahltag
14. Jahre alt sind.

Sie haben 3 Möglichkeiten der Stimmabgabe:

 Die Online-Wahl ist vom 02. März 2022 10.00Uhr bis 17.
März 2022 17.00Uhr möglich.
Die Zugangsdaten erhalten Sie mit der Wahlbenachrichti-
gungskarte.

 Per Briefwahl. Die Briefwahl können Sie bis spätestens
Mittwoch, den 15.03. beim Pfarrbüro beantragen. Die
Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, den 20.03. um
17.00Uhr beim Wahlausschuss (Briefkasten Pfarrhof Ilm-
münster) eingegangen sein.

 Urnenwahl im Pfarrheim Ilmmünster (Wahllokal) Das
Wahllokal ist am Sonntag, den 20.03. von 8.30Uhr bis
12.00Uhr und von 14.00Uhr bis 17.00Uhr geöffnet.

1. Jeder Wähler(in) hat 8 Stimmen; es dürfen also höchstens
8 Namen angekreuzt werden.

2. Jeder Kandidat(in) kann nur eine Stimme erhalten.
3. Ungültig sind:

- Stimmzettel, auf denen mehr Namen angekreuzt werden,
als Kandidaten(innen) zu wählen sind,

- Stimmzettel, die mit einem unzulässigen Kennzeichen
oder Zusatz versehen sind,

-Stimmzettel, die nicht angekreuzt sind.

Folgende Personen kandidieren für den
Pfarrgemeinderat Ilmmünster:

NAME VORNAME ALTER ANSCHRIFT / ORT
DICK CHRISTINA 28 Hettenshausener Str.41

ILMMÜNSTER
DOPPLER URSULA 56 Kirchberg 1

ILMMÜNSTER
DÖRING BARBARA 52 Pappelweg 18 a

ILMMÜNSTER
GEUENICH HUBERTUS 62 Dummeltshausener Str. 9a

ILMMÜNSTER
HOPF NORBERT 57 Buchenweg 1c

ILMMÜNSTER
HOYER ALEXANDRA 47 Buchenweg 1c

ILMMÜNSTER
REIM KARIN 19 Hsnr. 17

ENTRISCHENBRUNN
RETZLAFF ELISABETH 70 Weizenstr. 8

ILMMÜNSTER
SCHOLZ BERNHARD 50 Sonnenstr. 17b

ILMMÜNSTER

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
DER WAHLAUSSCHUSS ILMMÜNSTER

Am Sonntag, den 20. März 2022 findet die
Pfarrgemeinderatswahl für Hettenshausen
statt.
In unserer Pfarrei können die Wahlberechtigten in der Zeit von
9.30 Uhr bis 15.00 Uhr in das Wahllokal im Gemeindehaus,
Hauptstraße 65 in Hettenshausen kommen.
Zudem besteht die Möglichkeit der Briefwahl. Die Briefwahlunter-
lagen können ab sofort über das Pfarrbüro beantragt werden und
werden ab 28. Februar 2022 ausgegeben. Die Wahlbriefe müs-
sen bis spätestens Sonntag, 20. März 2022 um 8.00 Uhr im
Pfarrbüro (Briefkasten), Hettenshausener Str. 5, 85304
Ilmmünster, abgegeben werden.
In diesem Jahr gibt es zusätzlich zum ersten Mal die Möglichkeit
der Online-Wahl. In der Zeit vom 02. März 2022 bis 17. März
2022 um 16.00 Uhr können Sie online Ihre Stimme abgeben.
Wahlberechtigt sind alle Pfarrgemeinderatsmitglieder, die am
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben. Alle Wahlberechtig-
ten erhalten ab Mitte Februar 2022 per Post ihre personalisierte
Wahlbenachrichtigung mit dem persönlichen Zugangscode zum
Online-Wahlportal.
Welche Kandidatinnen zur Wahl stehen, sehen Sie anhand der
Kandidatinnen-Liste.
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Kandidatinnen

St. Johannes Baptist Hettenshausen
(Name der Pfarrei)

Astrid Fischer

Am Rain 16,
Hettenshausen

Alter: 50 Jahre

Bilanzbuchhalterin

Maria Krois

Ilmgrund 3,
Reisgang

Alter: 37 Jahre

Sozialpädagogin

Angelika Krüger

Kreuzberg 17,
Hettenshausen

Alter: 60 Jahre

pädagogische
Mitarbeiterin

Christine
Rottenburger
Kreuzberg 12,
Hettenshausen

Alter: 60

Kinderpflegerin

Irene
Schretzlmeier
Avisgrund 4,
Hettenshausen

Alter: 53 Jahre

Angestellte im
öffentl. Dienst

,

Mandy Weber

Weblinger Feld 14,
Hettenshausen

Alter: 41 Jahre

Arzthelferin
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Bei Interesse an einer der folgenden Gruppenangeboten wenden
Sie sich bitte an die dafür verantwortlichen Mitarbeiter:
Fahrdienst: Für Kranke und/oder ältere, alleinstehende
Menschen, wenn ein Arztbesuch oder ähnliches ansteht.
Haushaltshilfe.
Einsatzleitung und allg. Ansprechperson: Frau Margret Leu-
schner Tel. 3503, Frau Josefine Federl Tel. 18761, Frau Roswitha
Hopper Tel. 76876

Termine der einzelnen Angebote:

Kinderparkgruppe: Betreuung von Kindern im Alter ab ca. 1
Jahr, damit die Mütter/Väter auch mal ohne die lieben Kleinen
Dinge erledigen können. Derweilen toben, basteln und spielen
sie, betreut durch jeweils geschulte Mitarbeiter der Nachbar-
schaftshilfe.

In Hettenshausen und in Ilmmünster gibt es derzeit kei-
nen Kinderpark!
Bei Interesse und Lust mitzumachen bitte melden bei Fr.
Margret Leuschner Tel. 08441/3503

Lust auf Ehrenamt?
Haben Sie Ideen?
Möchten Sie eine sinnvolle Aufgabe übernehmen und da-
bei Gutes tun und Freude haben?
Neue Ideen und Projekte sind innerhalb der Nachbar-
schaftshilfe jederzeit möglich und herzlich willkommen!
Anmeldung unter Tel. 08441/3503 Frau Margret Leusch-
ner, Tel. 08441/18761 Frau Josefine Federl, 08441/76876
Frau Roswitha Hopper. Oder im Caritaszentrum PAF
Tel.08441/808313 (zuständig und verantwortlich für die
Nachbarschaftshilfen im Landkreis PAF).

Nachrichten der Evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde:

Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, E-Mail: doris.arlt@elkb.de

Pfarrbüro:
Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/
Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10–12 Uhr,

Donnerstag 17–19 Uhr

Homepage: http://www.pfaffenhofen-evangelisch.de
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen“

Örtliche Ansprechpartner:
Ilmmünster: Brigitte Mrozek, Telefon: 49 01 20
Hettenshausen: Helga Stampfl, Telefon 68 38

Gottesdienste

      
    
      
      
        
    
       
      
       
     
       
   

Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.pfaffenh-
ofen-evangelisch.de oder im Gottesdienstanzeiger im
Pfaffenhofener Kurier.
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Freitag, 04. März
18.30 Uhr, ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, St.
Arsatius-Basilika Ilmmünster (Details: siehe Gemeinsame Ankün-
digungen der Kath. Pfarrgemeinde und der Evangelischen Kir-
chengemeinde, im Anschluss an die Ankündigungen der Kath.
Pfarrgemeinde)

Samstag, 05. März
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 06. März
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Samstag, 12. März
14.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, ökum. Gottesdienst für De-
menzkranke und Angehörige
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 13. März
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Gottesdienst
11.15 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Mini-Gottesdienst

Samstag, 19. März
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 20. März
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

Samstag, 26. März
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden

Sonntag, 27. März
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Gottesdienst

Kindergottesdienst wird in Pfaffenhofen parallel zum Sonntags-
gottesdienst (außer während der Schulferien) im Gemeindezent-
rum gefeiert. Es wird um Anmeldung bei Max v. Schenckendorff
unter Tel. 0172 8322284 gebeten.

04. März: Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
Ein „Zukunftsplan: Hoffnung“ wird im diesjährigen Weltgebets-
tagsgottesdienst entwickelt. Die Gedanken und Texte wurden von
Frauen aus England, Wales und Nordirland vorbereitet. Das Öku-
menische Vorbereitungsteam lädt am Freitag, 4. März um 18.30
Uhr in die St. Arsatius-Basilika Ilmmünster ein, gleichzeitig mit
unzähligen Menschen weltweit zu singen und zu beten.

08. März: Senioren-Café mit Vortrag »Licht ins Dunkle
bringen«

Am 08. März laden wir ein zum Senioren-Café mit einem Vortrag
von der Blindenhilfe Afrika mit Richard Stampfl.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Pfaffenhofen.
Bitte informieren Sie sich im Pfaffenhofener Kurier oder auf der
Website www.pfaffenhofen-evangelisch.de, ob das Seniorencafé
stattfinden kann.

12. März: Ökumenischer Gottesdienst mit Demenzkranken
Eine halbe Stunde mit vertrauten Liedern und Gebeten, mit dem
Angebot, sich segnen zu lassen, zur Ruhe zu kommen. Nach den
ermutigenden Erfahrungen der bisherigen ökumenischen Gottes-
dienste laden wir Demenzkranke und ihre Angehörigen für Sams-
tag, 12. März um 14 Uhr, wieder in unsere Kreuzkirche ein, er-
neut in Zusammenarbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Pfaffen-
hofen e.V.

26. März, 18 Uhr und 27. März, 10 Uhr: Konfirmanden-
Vorstellungsgottesdienst in der Kreuzkirche Pfaffenhofen
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Wenn es denn möglich ist, machen sich die Pfaffenhofener Konfir-
mandinnen und Konfirmanden vom 18. bis 20. März gemeinsam
mit dem Konfi-Team, Pfarrerin Doris Arlt und Pfarrer George Spa-
nos nach Reit im Winkl zum zweiten Konfi-Wochenende auf. Kann
es einen besseren Rahmen geben, einen gemeinsamen Gottes-
dienst vorzubereiten? Freuen Sie sich auf diesen besonderen Got-
tesdienst.

05. April: Senioren-Café mit Vortrag »Demokratie und
Pandemie – wie passt das zusammen?«
Am 05. April laden wir ein zum Senioren-Café mit einem Vortrag
von Max von Schenkendorff zum Thema »Demokratie und Pande-
mie – wie passt das zusammen?«.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Pfaffenhofen.
Bitte informieren Sie sich im Pfaffenhofener Kurier oder auf der
Website www.pfaffenhofen-evangelisch.de, ob das Senioren-Café
stattfinden kann.
Aktuelle Informationen und Hinweise finden Sie jeweils auf www.
pfaffenhofen-evangelisch.de (Text von der evang.-luther. Kirchengemeinde)

Vereine Hettenshausen

Freiwillige Feuerwehr
Hettenshausen

Alte Tradition wahren –
Maibaumaufstellen 2022:
Die letzten zwei Jahre zierten jeweils Miniatur-Maibäume die Ge-
meinde Hettenshausen, da kein großes Maifest gefeiert werden
konnte.
Heuer hoffen wir, dass sich die Pandemie bis zum 1. Mai soweit
stabilisiert, sodass wir gemeinsam mit Euch wieder diese Traditi-
on aufleben lassen können.
Weitere Informationen diesbezüglich folgen in der nächsten Aus-
gabe. (Bild und Texte von der FFW Hettenshausen)

     
Kontakt:
1. Vorstand: Hildegard Neumann, Tel. 08441 / 82539
1. Kommandant: Dirk Börner, Tel. 0151 / 46353704
Jugendwart: Marco Krause, Tel. 0152 / 04996946
Email: info@feuerwehr-hettenshausen.de

Sportlerehrung 2021

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler
jetzt melden
Als Dank und Anerkennung ihrer sportlichen Leistungen im Jahr
2021 werden auch heuer wieder Sportlerinnen und Sportler mit
überregionalen Erfolgen vom Landkreis Pfaffenhofen geehrt.
Das Landratsamt bittet daher alle Sport- und Schützenvereine,
die infrage kommenden Sportlerinnen und Sportler mit ihren im
Jahr 2021 erbrachten sportlichen Erfolgen, unter Beachtung der
aktuellen Ehrenordnung, bis spätestens 31. März 2022 zu mel-
den.
Auch Sportlerinnen und Sportler, die die Kriterien für eine Ehrung
erfüllen und im Landkreis Pfaffenhofen wohnen, aber einem Ver-
ein außerhalb des Landkreises angehören, können eine Auszeich-
nung beim Landratsamt selbst beantragen oder von diesem Ver-
ein beantragen lassen.
Geehrt werden Einzelsportlerinnen und -sportler, die z.B. Platz
eins bei Bayer. Meisterschaften, Platz eins bis fünf bei Deutschen
Meisterschaften, Platz eins bis acht bei Europameisterschaften,
Platz eins bis zehn bei Weltmeisterschaften oder Mannschaften,
die z.B. den Aufstieg in die höchste bayerische oder deutsche
Spielklasse erreicht haben. Eine Teilnahme an Olympischen Spie-
len ist ebenfalls ausreichend. Details sind der Ehrenordnung des
Landkreises zu entnehmen. Diese und das entsprechende Melde-
formular können im Büro des Landrats unter Tel. 08441 27394
bei Astrid Appel angefordert oder auf der Internetseite des Land-
kreises (www.landkreis-pfaffenhofen.de/leben/ehrenamt-und-
vereine/orden-und-ehrungen/) abgerufen werden.
Aus organisatorischen Gründen können nur Meldungen berück-
sichtigt werden, die fristgerecht eingereicht und die aufgeführten
Erfolge mittels Siegerurkunde bzw. offizielle Ergebnisliste des
Fachverbandes belegt wurden.







GmbH

Manfred Federl
Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen
Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786

Holz-Alufenster • Kunststofffenster • Holzfenster
Innen- und Aussentüren • Treppen und Geländer

Möbel aller Art
Jetzendorfer Str. 24a Tel. 08441/764 06
85298 Scheyern Fax 08441/838 77

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de
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Vereine Ilmmünster

Obst- und Gartenbauverein
Ilmmünster

Die wichtigsten Gartenarbeiten
im Februar

Gemüse:
Sichtung der noch vorhandenen Saatgutvorräte.
Geschützte Aussaaten: frühe Salat und Kohlsorten, Kohlrabi, Sel-
lerie, Sommerlauch.
Aussaaten im Frühjahr oder unter Vlies: Dicke Bohnen, Spinat,
Pflücksalat, Radieschen, Gelbe Rüben, Mairübchen, Palerbsen,
Zwiebeln.
Süßkartoffel antreiben, Anzucht von Paprika.

Obst:
Schnitt an frostfreien Tagen von Beerensträuchern und Kernobst.
Beim Auslichten kranke, zu steil stehende, nach innen wachsende
und konkurrierende Triebe entfernen.
Beim Winterschnitt immer auch auf Krankheiten und Schädlinge
achten.
Baumscheiben von Unkraut befreien.
Mit Veredelungen kann begonnen werden.
Erdbeeren zur Verfrühung mit Vlies und/oder Folie abdecken.
Kompost ausbringen, oberflächlich einarbeiten.

Zierpflanzen:
Schweren Schnee von Gehölzen entfernen.
Winterschutz nicht zu früh entfernen.
Einige Sommerblumen warm vorziehen, z.B. Löwenmaul, Chine-
ser – oder Gartennelke, Petunien, Verbenen, Ziertabak oder Zin-
nien.
Bei milder Witterung Frühjahrsblüher pflanzen, wie Stiefmütter-
chen, Primeln usw.
Knollenbegonien und Dahlien vortreiben.
Gegen Ende des Winters Ziergräser zurückschneiden. (Text vom OGV)

Interessierte für Saisongarten-Projekt im
Obst- und Gartenbauverein Ilmmünster
gesucht!
Der Anbau von eigenem Gemüse liegt voll im Trend. Wer selbst
sät, pflanzt und pflegt, weiß, was er erntet und dann auf dem Tel-
ler genießen kann! Einfach komplett regional und nachhaltig, weil
am eigenen Wohnort angebaut.
Der Obst- und Gartenbauverein Ilmmünster möchte ein Saison-
garten-Projekt in Ilmmünster für Bürgerinnen und Bürger aus
Ilmmünster, Ilmried und Hettenshausen starten und damit auch
neue Zielgruppen für seine Vereinsarbeit begeistern.
Angesprochen sind alle Familien, Rentner, Singles und natürlich
jeder, der Freude am Gärtnern hat oder sich mit seinem digitalen
Knowhow in das Projekt einbringen mag. 
Die Idee ist, einen naturnahen Gemüsegarten (Beete) als Saison-
garten anzulegen, wo – mit und ohne Vorwissen – Gemüse und
Blumen chemiefrei angebaut und geerntet werden.
Wir kümmern uns um ein Grundstück und stehen dem künftigen
Saisongarten-Team mit Rat und Tat zur Seite.
Bei Interesse meldet Euch bis spätestens 16.03.2022 am besten
per Mail an gartenbauverein-ilmmuenster@t-online.de unter An-
gabe Eurer Kontaktdaten.
Wer Rückfragen hat, kann sich gerne unter der Tel. 08441/2905
melden.

Schützenverein
„Frohsinn“ Ilmmünster

    

   

Mit dem Gemeindeblatt
sind Sie immer bestens und

umfangreich informiert!
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(Bilder und Texte vom SVI)

Abteilung Tennis

Unsere Jugend kommt am Donnerstag von 14 – 17 Uhr fleißig ins
Training in die Turnhalle der Grundschule. Bald können wir wieder
ins Freie, dort haben wir wieder viiiel mehr Platz. Oli würde sich
über Hilfe im Kinder-Training freuen, bitte bei ihm melden.
Die Vorbereitungen auf die Saison 2022 laufen bereits. Es wurden
4 Mannschaften gemeldet. Es gibt auch wieder ein „Schnupperan-
gebot“ für eine Saison, in Höhe von € 60,-
Ein Arbeitsdienst ist geplant (Zeitpunkt wird über Mail und Medi-
en mitgeteilt), um die Anlage spielbereit und ansehnlich zu ma-
chen.
Den ehemaligen Platz 5 ließ die neu gegründete Stockschützen-
Abteilung umbauen und ist mit 3 Bahnen fast fertig.
Alle Infos und Aktuelles gibt es auf der u.g. Web-Seite, schaut öf-
ter mal rein. Danke an Hans Rauscher der die Seite gestaltet.

Bayerische Meisterschaft Bogen WA Halle

Im Gegensatz zu den Gewehr- und Pistolenschützen wurde die
Wettkampfsaison der Bogenschützen über die Wintermonate
nicht unterbrochen. So stand Ende Januar die Bayerische Meister-
schaft der Bogenschützen (Hallenrunde) auf der Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück auf dem Programm.
Trotz der im Vorfeld durch die Pandemie erschwerten Trainingsbe-
dingungen konnte unsere Nachwuchs-Bogenschützin Sophie Hu-
ber einen tollen Erfolg erzielen. In der Schülerklasse B weiblich
belegte sie mit 466 Ringen einen hervorragenden 4. Rang. Wir
gratulieren herzlich zu diesem Erfolg! (Text vom Schützenverein und Foto von

Sabine Huber)

SV Ilmmünster

Jahreshauptversammlung beim SVI

Der Sportverein führt am 25. März um 20 Uhr im Sportheim Ilm-
münster seine jährliche Mitgliederversammlung durch.
Bereits um 19 Uhr hält der Förderverein des Sportvereins diese
ab. Im Anschluss an die beiden Versammlungen findet die Ehrung
der langjährigen Mitglieder, die im Jahr 2021 ein Jubiläum feiern
konnten, statt. Diese fiel im Rahmen der Absage der letzten
Weihnachtsfeier der Corona-Pandemie zum Opfer. Die betroffenen
Mitglieder wurden bereits über den neuen Termin informiert. Nun
hoffen die Verantwortlichen auf eine rege Teilnahme an den Ver-
anstaltungen, die unter Einhaltung der aktuell gültigen Zugangs-
bestimmungen durchgeführt werden.

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung

Termin: Freitag, 25.03.2022
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Vereinsheim, Am Sportplatz 5, 85304 Ilmmünster

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Abstimmung über Änderung der Satzung (§ 1 Name, Sitz

und Zweck und § 15 Auflösung des Vereins)
8. Anträge, Wünsche und Anfragen

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 18.03. schrift-
lich beim
1. Vorstand Manfred Esterl
(Weiherstr. 12, Ilmmünster) einzureichen.

Spaß in der Gemeinschaft



 




kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
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www.svi-tennis.net
Bleibt alle gesund damit wir in die neue Saison starten
können, das wünscht die Vorstandschaft der Tennisabtei-
lung (Texte vom SVI)

Zumba
ab Donnerstag 10.März 2022 startet ein neuer 10er Kurs beim SV
Ilmmünster. Zumba ist ein Tanz-Workout für Jung und Alt, Män-
ner und Frauen.
Zu flotter Musik und Tanzschritten kannst du deine Koordination,
Fitness und Ausdauer verbessern.
Die Choreografien wiederholen sich, sodass auch Anfänger*innen
schnell die Schrittfolgen erlernen.
Wichtig ist der Spaß an Bewegung.

Beginn: 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Schulturnhalle Ilmmünster
Voraussetzung für die Teilnahme: 2Gplus (bitte Nachweis mitbrin-
gen)
Für Nichtmitglieder des SV Ilmmünster kostet die Kurskarte 50,00 €
Für Mitglieder des SV Ilmmünster ist der Kurs kostenfrei

Anmeldung unter:
svi1946@gmx.de
Eibel Susanne 0173/5978578

Nach Umstellung auf die Sommerzeit ändern sich die
Zeiten für die Montagsgymnastikstunden ab 28.03.2022
Gesundheitsgymnastik mit dem Pezziball: 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr

Bodyworkout: 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Bitte eigene Matte mitbringen.
Voraussetzung für die Teilnahme: 2Gplus (Neulinge bitte Nach-
weis mitbringen)

bei Fragen:
svi1946@gmx.de
Eibel Susanne: 0173/5978578

Wanderfreunde Ilmmünster

Wanderfreunde gratulieren Monika King und Eva Sche er
zum Geburtstag
Die Wanderfreunde gratulieren Ihrem Mitglied Frau Monika King
sehr herzlich zum 65. Geburtstag und wünschen vor allem Ge-
sundheit und alles Gute für die Zukunft.

Ebenfalls alles Gute für die
Zukunft und vor allem Ge-
sundheit wünschen wir un-
serem Mitglied Frau Eva
Sche er, die auch das
Amt des 1. Kassier ausübt,
sehr herzlich zum 65. Ge-
burtstag.

(Bild und Text vom Wanderverein)

CORONATrifftdieÄrmsten
amhärtesten– WELTwEIT!

Spenden-Stichwort: Corona-Hilfe
Bank für Sozialwirtschaft, Karlsruhe
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02

www.caritas-international.de

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Mit Liebe g 'macht.

Pfaffenhofener Straße 8 · 85293 Reichertshausen
Telefon 0 84 41 / 80 50 10 · www.landmetzgerei-fuchs.de

/landmetzgerei.fuchs · /landmetzgerei_fuchs
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Leidenschaft, Qualität, Genuss

regional, handg
'm

ac
ht
.

Erd- und Gartengestaltung

FLORIM
Logenweg 18
85276 Hettenshausen

Tel. 08441/789889 www.orim.eu
Fax 08441/789889 info@orim.eu
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Gemeinschaft und Zusammenhalt in der Gemeinde

Coronatrifftdie
Schwächstenweltweit

amhärtesten

Bitte helfen Sie
mit Ihrer Spende,
das Überleben
der Menschen
zu sichern!

www.caritas-international.de

Spenden-Stichwort: Corona-Hilfe
Bank für Sozialwirtschaft, Karlsruhe
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BFSWDE33KRL
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Premium-Qualität!

Vitamine & Mineralstoffe
der Marke Götz Apotheke
z.B. „Relax“

mit L-Theanin (Grüntee),Q10 und Magnesium

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b
85293 Reichertshausen

08441 8713580
post.reichertshausen@
goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN
Mit uns leben Sie besser.

www.goetz-apotheke.de

ENTSPANNTER UND
KONZENTRIERTER MIT „RELAX“!

• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau
• Planung und Gestaltung
• Treppen
• Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31 Tel. 08444/840 od. 639
85307 Paunzhausen Fax 08444/9191900

www.schreinerei-aschauer.de
E-Mail: info@schreinerei-aschauer.de

Herr BläserJK
_P
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Wir kaufen Gold, Silber, Platin und

333er, 585er, 750er Gold
oder Silberbesteck.

Montag bis Freitag 9:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr

nte ze -p Zm uo vK er- län se su iga r kt r ee itV

Formen, z.B. Zahngold,Zinn in allen

ÖFFNUNGSZEITEN:

 
  

Nehmen Sie eine Haushaltshilfe in
Anspruch, wenn die Weiterführung Ihres

Haushaltes nicht mehr möglich ist!
Bei:
• Schwangerschaft
• Entbindung
• Krankheit
• Kur und Erholung
• Krankenhausaufenthalt
• Erschöpfung
• Unfall oder Tod
• Verhinderungspflege § 39 SGB
• Zusätzliche Betreuungsleistungen nach § 45 SGB XI

Damit es zu Hause weitergeht!
• Schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung
• Hochqualifizierte und erfahrene Einsatzkräfte
• Abrechnung mit den Kostenträgern

– der gesetzlichen Krankenkasse,
– der Rentenversicherung,
– den Pflegekassen,
– dem Sozial- und Jugendamt,
– sonstigen Beihilfeträgern.

Sie erreichen uns unter:

Maschinen- und Betriebshilfsring Ilmtal e.V.
Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441/788330, Fax 08441/7883399
mr.ilmtal@maschinenringe.de
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Vielfalt bereichert unsere Gesellschaft –
und Ihr Portfolio.
Werden Sie Sinnvestor.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlagestrategien von Deka Investments von
A wie Aktienfonds bis Z wie Zertifikate.

Vielfalt bereichert unsere Gesellschaft – 
und Ihr Portfolio. 
Werden Sie Sinnvestor.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlagestrategien von Deka Investments von 
A wie Aktienfonds bis Z wie Zertifikate.

Investieren schafft Zukunft.

Jetzt in Ihrer Sparkasse
oder auf deka.de

DekaBank Deutsche Girozentrale

Mit dem
E-Auto

bares Geld
verdienen!

Der THG-Quoten-Service der SWI
E-Auto-Fahren lohnt sich – auch finanziell:
Vermarkten Sie Ihre Einsparung an Treibhausgas-
emissionen (THG) ohne Aufwand über den Service der SWI.
In fünf Minuten registrieren, bis zu 265 € kassieren.

www.sw-i.de/thg-quoten Besser ganz nah.

THG-QUOTE:BIS ZU 265 €SICHERN!

THG
Service



28

Jetzt anmelden
und sparen!

© Martin Bolle

Sparenmit unserem
TreuePlus-Rabatt.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/treueplus
0800 0 372 372 (kostenlos)


